
 Sooo gut schmeckt die Bucklige Welt

Genussvolle 
Landgeschichte(n)

Unterwegs im Land der 1000 Hügel
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Erlebnisbetriebe
in der Buckligen Welt
Besuchen Sie unsere Erlebnis-
betriebe und erfahren Sie mehr 
über die Erzeugung der Produkte.

Die Wehrkirchenstraße
in der Buckligen Welt
Spüren Sie die Kraft der 
Land- & Wehrkirchen.

Sooo gut schmeckt 
die Bucklige Welt
Erfahren Sie mehr über 
unsere Gastwirte, Mostheurigen, 
Direktvermarkter, Bierbrauer, 
Fleischer, Bäcker & Konditoren.

Sooo herzlich feiert
die Bucklige Welt
Der Schnidahahn und andere 
Feste im Land der 1000 Hügel!

Erforschen Sie
die Bucklige Welt
Ausflugsziele und Zeitspuren 
im Land der 1000 Hügel.

Radfahren 
in der Buckligen Welt
Die 1000 Hügel bieten sich 
perfekt fürs Radfahren an. Hier 
bekommen Sie einen Überblick 
über unsere vielfältigen Routen.

Sooo wohl tut  
die Bucklige Welt
Genussvolle Kraftquellen 
für Ihre Gesundheit und Ihr 
Wohlbefinden. 

Wandern 
in der Buckligen Welt
Erwandern Sie die Bucklige 
Welt und genießen Sie dabei 
den Ausblick über das Land 
der 1000 Hügel.
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Erforschen Sie die Bucklige Welt!
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In der Buckligen Welt gibt 
es ganz viele interessante 
Plätze und Geschichten 
zu entdecken. Zusätzlich 
spielt die Kulinarik bei uns 
immer eine sehr große 
Rolle. Kombiniert man das 
alles, entstehen Erlebnis-
betriebe in der Buckligen 
Welt. Tauchen Sie ein in 
den Ursprung der Produk-
te, erfahren Sie mehr über 
deren Erzeugung und die 
Menschen dahinter. 

Das müssen Sie 
gesehen haben!
Erlebnisbetriebe in der Buckligen Welt

© Viktoria Kornfeld
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 02627/83333
 guntrams11.at | info@guntrams11.at
 2625 Schwarzau am Steinfeld,

     Guntrams 11

Die aktuellen Öffnungszeiten 
finden Sie auf unserer Website!

 0676/9444963
 ziegenhof.at | info@ziegenhof.at
 2813 Lichtenegg,

     Pengersdorf 7

Die aktuellen Öffnungszeiten 
finden Sie auf unserer Website!
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Gut Guntrams bietet Führungen durch einen biologisch bewirtschafteten 
Garten mit hunderten alten Sorten von Obstbäumen und glücklichen 
Hühnern, naturnahe Veredelung von Erntefrüchten, ein schickes Früh-
stückslokal und schwebende Gästezimmer aus Vollholz. Das neue Designer-
Refugium liegt am Rande der Buckligen Welt, nahe der Ausfahrt Seeben-
stein von der Südautobahn.

In unserem Hofladen erwarten Sie Ziegenkäsespezialitäten aus unserer 
eigenen Hofkäserei und kulinarische Genüsse aus der Region. Bei einer 
Führung können Sie unsere Ziegen aus der Nähe kennen lernen und 
bekommen Einblick in die Haltung, Fütterung und Milchverarbeitung. 
Durch zwei große Fenster im Hofladen kann man das bunte Treiben im 
Stall beobachten.

Gut Guntrams

Mandl’s Ziegenhof

 02647/42950
 eis-greissler.at 

     blochberger@eis-greissler.at
 2851 Krumbach,

     Königsegg 25

Die aktuellen Öffnungszeiten 
finden Sie auf unserer Website!

 0664/8709013 oder 0664/9450393
 kraxados.at | kraxados@aon.at
 2851 Krumbach,

     Kraxenberg 1

Öffnungszeiten: Besuch jederzeit möglich, 
bitte um vorherige telefonische Kontakt-
aufnahme.
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Entdecken Sie den Ursprung der Eis Greisslerei der Familie Blochberger 
und erfahren Sie mehr über das Eis vom Lande. Damit Sie die Eisherstel-
lung Schritt für Schritt mitverfolgen können, ist eine Besichtigung unse-
rer Manufaktur im Rahmen unserer Führungen möglich. Anschließend 
wird dann auch verkostet und der Erlebnisbereich ausgiebig erkundet. 

Geführte Brennereibesichtigung mit kommentierter Verkostung von insge-
samt 5 verschiedenen Bränden und Likören. Dazu wird Wasser und Brot 
gereicht. Im Verkosterstüberl können alle Produkte auch käuflich erwor-
ben werden. Preis: € 5,00 pro Person; Busgruppen herzlich willkommen; 
Dauer: ca. 1,5 Stunden

Eis Greissler Manufaktur

Edelbrände Kölbel

 0660/8712288
 schwarzbraeu.at | bier@schwarzbraeu.at
 2851 Krumbach,

     Bundesstraße 100

Öffnungszeiten: Do-Fr: 14 bis 18 Uhr  
	           Sa: 10 bis 16 Uhr

 02629/21928 oder 0664/1925560
 wolfsbrau.at | bier@wolfsbrau.at
 2832 Thernberg,

     Blumengasse 7

Öffnungszeiten: Mo-Mi: 8-13 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung 
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Die Welt der Biere zusammengefasst in 75 Minuten. Die Führung 
beinhaltet Informationen zur 13.000 jährigen Geschichte des Bieres, 
Rohstoffe zum Sehen, Riechen und Schmecken sowie die Besichtigung 
der Produktion mit Erklärungen dazu. Eine kleine Verkostung rundet 
das Biererlebnis ab.

Eine charmante Handwerksbrauerei im Grünen der Buckligen Welt. 
Dort braut Familie Wagner mit “Herz und Verstand” ihre naturbelasse-
nen Bierspezialitäten aus besten heimischen Rohstoffen. Ihr Angebot: 
Persönlich gestaltete Führungen mit anschließender Bierverkostung für 
Gruppen ab 10 Personen, Ab-Hof-Privatverkauf, Privat- oder Firmenfei-
ern in der Brauerei und Lieferung von Fassbier.

Schwarzbräu

Wolfsbräu - Das Bucklige Weltbier

Erlebnisbetriebe in der Buckligen WeltErlebnisbetriebe in der Buckligen Welt
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Kulinarische Genüsse
in der Buckligen Welt

Mitglied der NÖ 
Wirtshauskultur

Ausgezeichneter Mitgliedsbe-
trieb der NÖ Wirtshauskultur

Betrieb mit 
Nächtigungsmöglichkeit

Genuss Wirt der 
Genussregion Österreich

Ausgezeichnet mit einer oder 
mehreren Hauben von Gault Millau

Ausgezeichnet mit einer oder 
mehreren Gabeln von Falstaff

9

 Sooo gut schmeckt die Bucklige Welt

Das „Land der 1000 
Hügel“ bietet vom gut-
bürgerlichen Gasthaus 
bis hin zum Haubenlokal 
eine Vielzahl an Möglich-
keiten, sich kulinarisch 
verwöhnen zu lassen. 
Allen gemeinsam ist die 
Verwendung regionaler 
Lebensmittel, die täglich
frisch von unseren Be-
trieben geliefert und in 
den jeweiligen Küchen zu 
köstlichen Spezialitäten 
veredelt werden. 

© Viktoria Kornfeld
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Sooo gut schmeckt die Bucklige Welt

 02647/42263
 gasthaus-buchegger.at
 2851 Krumbach,

     Tiefenbach 1 

Ruhetag: Dienstag (ab 14 Uhr) & Mittwoch
Küche:    durchgehend warme Küche

 02644/7248
 gasthaus-gruenerbaum.at
 2842 Edlitz,

     Markt 26

Ruhetag: Dienstag & Mittwoch
Küche:    Mo-Sa: 10.30 - 14.00 | 17.30 - 20.30
	 So: ganztägig

1

2

Große Sonnenterrasse mit anschließendem Erlebnisspielplatz. Neu 
gestaltete Komfortzimmer mit W-LAN, Satelliten-Fernsehen, ruhige 
Lage, Nähe Bad Schönau, schöner Hochzeitssaal, Hochzeiten auf un-
serer Teichinsel möglich, eigene Landwirtschaft, Wildgehege, rundum 
schöne Wanderungen möglich.

Freuen Sie sich auf Genüsse und Produkte aus der Region. Saisonale 
Schmankerl wie Wild, Fisch oder Gansl finden Sie ebenso wie Haus-
mannskost oder Bodenständiges. Außerdem bieten wir einen Festsaal 
für bis zu 140 Personen für Ihre persönliche Feier an.

Gasthaus Buchegger

Gasthaus Grüner Baum
Roland & Uschi Gauss

 02641/2254
 wirtshaus-gruenerbaum.at
 2880 Kirchberg am Wechsel,

     Markt 55

Ruhetag: Montag, Dienstag, 
               Sonntag Abend
Küche:    11.00 - 14.00 | 17.30 - 20.00

 02647/42252
 gasthof-heissenberger.at
 2851 Krumbach,

     Marktstraße 30

Ruhetag: Montag
Küche:    08.00 - 14.00 | 17.00 - 20.00
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Top-Wirt Sieger 2019: Genießen Sie bei uns saisonal frisches Gemüse 
aus eigenem Anbau, das Beste aus der eigenen Jagd und Produkte 
von unseren regionalen Bauern. Exzellente Auswahl für Liebhaber der 
vegetarischen Küche.

Unser Gasthof liegt im Herzen von Krumbach und verwöhnt Sie mit 
regionalen Wirtshausschmankerln. Ein wunderschöner und ruhiger 
Gastgarten lädt dabei zum Innehalten und Ausruhen ein. Für private 
Feiern ist der gemütliche Saal für bis zu 200 Personen ideal.

Gasthof Grüner Baum 
Christian Donhauser

Gasthof Heissenberger

 02647/42250
 krumbacherhof.at
 2851 Krumbach,

     Bundeststraße 19

Ruhetag: Dienstag & Mittwoch
Küche:    11.00 - 14.00 | 18.00 - 21.00
	 So & Ft. 11.00 - 17.00

5

Feine regionale Landhausküche, Biere der Privatbrauerei 
Schwarz vom Fass und österreichische Topweine garantie-

ren genussvolle Momente. Unser wunderschöner Gastgarten mit 
Kinderspielplatz und liebevoll neu renovierte Gästezimmer laden zum 
Verweilen ein.

Krumbacherhof - Familie Ottner

Saisonale 
Schmankerl 
in höchster 
Qualität!

© Viktoria Kornfeld
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 02622/78236
 kupfer-dachl.at
 2801 Katzelsdorf,

     Eichbüchl 23

Ruhetag: Montag & Dienstag
Küche:    Mi, Do, Fr 16.00 - 21.00
                Sa 11.00 - 15.00 | 17.00 - 21.00
                So & Ft 11.00 - 15.00

6

„Zu Gast auf der Sunnleit’n“: Genießen Sie in unserem Familien-
betrieb regionale, saisonale Haubenküche. Unsere Wohlfühlzimmer 
laden Sie ein, bis zum Frühstück zu bleiben.

Restaurant Kupfer-Dachl
Familie Görg

 02641/2203
 molzbachhof.at
 2880 Kirchberg am Wechsel,

     Tratten 36

Küche: Mo-Do 11.30 - 14.00 | 17.00 - 20.30
           Fr-So & Ft 11.30 - 20.30 

7

Moderne, kreative Küche „Cook the Gartl“ mit regionalen Produkten, 
exzellente Weinkarte, Paradiesgart’l mit eigenen Kräutern und Gemüse 
lädt zum Verweilen ein, gemütlicher Gastgarten. Übernächtigen Sie im 
beliebten Molzbachhof oder im neu errichteten Holzhotel mit herrli-
chem Blick auf das Paradiesgartl.

Hotel-Restaurant Molzbachhof
Peter Pichler

 02644/7313
 gasthofpichlerpetersbaumgarten.at
 2840 Petersbaumgarten,

     Wechselbundesstraße 2

Ruhetag: Mittwoch
Küche:    7.00 - 20.00

 02647/42495
 piri-gasthaus.at
 2851 Krumbach,

     Marktstraße 24

Ruhetag: Donnerstag
Küche:    Mo-Sa ganztägig
	 So 9-14 Uhr

8

9

Unser Familienbetrieb wird bereits seit 3 Generationen geführt. Auf 
saisonale und regionale Kost legen wir sehr viel Wert. Wir verfügen 
über 15 Zimmer, E-Tankstelle, W-LAN im gesamten Betrieb und sind 
barrierefrei. Aufgrund unserer zentralen Lage ist unser Gasthof ideal 
für Bus- & Reisegruppen.

Freuen Sie sich auf unser gemütliches Stüberl und auf Produkte vom 
eigenen bäuerlichen Betrieb. Dreimal jährlich öffnen wir auch unsere 
Mostschank mit g’schmackiger Jause in uriger Atmosphäre!
Catering für Ihre Feiern!

Gasthof Pichler

Piri’s Gasthaus
Christian Piribauer

Sooo gut schmeckt die Bucklige Welt

© Viktoria Kornfeld

 02646/2216
 hotel-post-hoenig.at
 2860 Kirchschlag,

     Günserstraße 2

Ruhetag: So Abend, Di, Fastenzeit Mo
Küche:    11.30 - 14.00 | 17.30 - 21.00
	 Sa 11.30 - 21.00
	 So 11.30 - 17.00 
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Genießen Sie in unserem Traditionshaus mit holzgetäfelten, gemütlichen 
Stuben eine ausgezeichnete Weinauswahl und regionale Köstlichkeiten. 
Freuen Sie sich auf unseren neugestalteten Gastgarten ab Mai 2019.

Hotel Post-Hönigwirt
Christoph Hönig
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 02629/2401
 gasthaus-reisenbauer.at
 2831 Scheiblingkirchen,

     Bundeststraße 62

Ruhetag: Montag & Dienstag
Küche:    11.00 - 14.00 | 18.00 - 21.00
	 So & Ft 11.00 - 14.00 

 02627/48219
 wirtin-sabine.at
 2822 Bad Erlach,

     Dorfgasse 11

Ruhetag: Dienstag & Mittwoch
Küche:    11.30 - 14.00 | 17.00 - 21.00

11 12

Unsere traditionelle und moderne Wirtshausküche mit Produkten der 
Saison und Region finden Sie direkt an der B 54 am Tor zur Buckli-
gen Welt. Ob zum Feiern, Wohlfühlen oder Verwöhnen zu zweit, wir 
freuen uns auf Sie.

Unsere Küche spannt den Bogen von traditionellen Speisen bis hin 
zu gluten- und laktosefreien Gerichten. Wir verwenden überwiegend 
regionale Produkte und bieten täglich abwechslungsreiche Menüs an.

Gasthaus Restaurant Reisenbauer Café-Restaurant Sabine
Sabine Schneeweis

15

 02647/42209
 schlosskrumbach.at
 2851 Krumbach,

     Schloss 1

Küche: 11.30 – 14.00 & 
            18.00 – 20.30

 02646/2288
 gasthaus-stocker.at
 2860 Kirchschlag,

     Lembach 11

Küche:    Donnerstag - Sonntag
	 11.30 - 14.30 | 18.00 - 20.30

13
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Sonnenterrasse mit atemberaubendem Rundblick über die Bucklige 
Welt, gemütlicher Innenhof, Panoramarestaurant mit regionalen Speisen,
62 Zimmer, Seminarräume, Schlossbar, traumhafte Location für 
Hochzeiten, Geburtstage, Seminare und Veranstaltungen.
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Regionale Wirtshausschmankerl, Gastgarten, Kräuterwanderungen, 
Kochkurse, laufend spezielle Schmankerlthemen. Bitte stets um 
Reservierung! Für Gruppenreisen, Feiern, etc. bin ich gerne auch von 
Montag bis Mittwoch für Sie da. 

Café-Restaurant 
Schloss Krumbach

Gasthaus Stocker
Kräuterwirtin Gerda Stocker

Leichte Küche 
mit Produkten 

aus der 
Buckligen Welt!

© Viktoria Kornfeld

Sooo gut schmeckt die Bucklige Welt
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 02627/82261
 unger-pitten.at
 2823 Pitten,

     Wr. Neustädterstraße 167

Ruhetag: Dienstag, Freitag- & Sonntagabend
Küche:    11.30 - 14.00 | 17.00 - 21.00

 02646/8408
 hotelweber.at
 2853 Bad Schönau,

     Kurhausstraße 16

Ruhetag: keiner
Küche:    12.00 - 13.00 | 18.00 - 19.30

16
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Preisgekrönter Kunstg[ART]en, Top Weinauswahl, regionale und 
saisonale Küche, Falstaff und Gault Millau bewertet, nur 2,5 km zur 
Therme Linsberg Asia.

Gönnen Sie sich ein paar Tage AusZEIT! Nach einem gesunden 
Vital-Tag in unserer Salzgrotte, am Hydrojet, im Wellness-Bereich 
oder in unberührter Natur verwöhnen wir Sie mit unserer prämierten 
zucker- und weizenfreien Küche mit Low-Carb Gerichten. Energie 
tanken und vital bleiben mit Familie Weber. Wir freuen uns auf Sie!

Restaurant Vinothek Unger

VitalZEIT Hotel Weber

 0676/9082288
 gasthof-windbichler.at
 2833 Bromberg,

     Hauptstraße 16

Ruhetag: Montag & Dienstag
Küche:    11.30 - 14.00 | 18.00 - 21.00
	 So & Ft 11.30 - 15.00

 02646/905001501
 vivea-hotels.com
 2853 Bad Schönau,

     Kurhausstraße 11

Ruhetag: keiner
Küche:    11.30 - 13.00 | 18.00 - 19.30

 02629/2265
 woehrer-gasthaus.at
 2832 Thernberg,

     Innerschildgraben 43

Ruhetag: Montag & Dienstag
Küche:    11.00 - 21.00
	 So & Ft 11.00 - 15.00

18
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Mit sehr viel Gefühl interpretieren wir klassische Gerichte neu. Beson-
deren Wert legen wir darauf, Produkte aus der Region zu verwenden. 
Unser Gasthof eignet sich für verschiedene Veranstaltungen z.B. 
Tagungen, Familienfeiern und Hochzeiten. Spezielles: Holz-Veranda 
und Gastgarten, große Weinauswahl, regionale Säfte und Schnäpse.

Regionale und gesunde Küche mit Gerichten für Fleisch- und 
Fischliebhaber sowie Vegetarier.

Freuen Sie sich auf bodenständige, österreichische Hausmannskost 
und hausgemachte Mehlspeisen. In gemütlicher Atmosphäre bedie-
nen wir Sie durchgehend mit regionalen & saisonalen Schmankerln, 
die am Holzofen zubereitet werden.

Gasthof Windbichler

Vivea Gesundheitshotel 
Zum Landsknecht

Gasthaus Claudia Wöhrer
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 02629/3611
 landgasthausthaler.at
 2832 Thernberg,

     Markt 4

Ruhetag: Mittwoch & Donnerstag
Küche:    11.00 - 21.00
	 So & Ft 11.00 - 20.00 

15

Gemütliches Beisammensein oder rauschende Hochzeit! In unserem 
Landgasthaus ist Platz für alle Gelegenheiten: mit Festsaal, roman-
tischem Innenhof und Wintergarten. Am Stammtisch hat bereits 
Erzherzog Johann gesessen. Serviert werden regionale wie saisonale 
Spezialitäten. Beliebter Treffpunkt ist auch der eigene Weinkeller.

Landgasthaus Thaler

Sooo gut schmeckt die Bucklige Welt



 02644/8236
 zur-linde-christa.at
 2840 Hochegg,

     Hochegger Straße 29

Ruhetag: Montag
Küche:    11.00 - 21.00
	 So & Ft 11.00 - 20.00 

 02646/8506
 pension-dopler.at
 2853 Bad Schönau,

     Maierhöfnerstraße 6 

 02646/90500-2501
 vivea-hotels.com
 2853 Bad Schönau,

     Landsknechteplatz 1

Ruhetag: keiner
Küche:    11.30 - 13.00 | 18.00 - 19.30

21
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In unserem herzlich geführten Familienbetrieb servieren wir köst-
liche, hausgemachte, regionale und saisonale Speisen. Genießen 
Sie auch einen Aufenthalt in unseren Zimmern mitten im sonnigen 
Luftkurort Hochegg.

Fünf liebevoll ausgestattete Genießerzimmer erwarten unsere Gäste. 
Produkte heimischer Bauern finden Sie auf unserem reichhaltigen Früh-
stücksbuffet. Wir verwöhnen Sie gerne während Ihres Kuraufenthaltes, ei-
nes erholsamen Wochenendes oder eines Kurzbesuches in Bad Schönau.

Wir kochen täglich frisch und beziehen die Produkte vorwiegend von 
heimischen Bauern und lokalen Produzenten. Unsere Gäste können 
mittags und abends zwischen basischen, vegetarischen Speisen 
sowie Gerichten der Hausmannskost wählen.

Gasthof „Zur Linde“
Christa Aflenzer

Genießerpension Dopler
„Zur schönen Au“

Vivea Gesundheitshotel Bad 
Schönau Zur Quelle

19

Schenken Sie eine Auswahl erlesener Fein-
schmecker-Spezialitäten aus der Buckligen Welt. 
Gerne werden sie auch nach Ihren Wünschen als 
Geschenk in unserem „Bucklkorb“ oder „Sim-
perl“ zusammengestellt.

Geschenke aus der 
Buckligen Welt

Bucklige Welt Shop:
Wr. Neustädterstraße 370, 2823 Pitten
0664/1018898 | shop@buckligewelt.at

© Pia Schopfhauser

Sooo gut schmeckt die Bucklige Welt

© Viktoria Kornfeld



 02627/48273
 schmankerlheuriger-breitsching.at

 2822 Bad Erlach,
     Wr. Neustädterstraße 5

Sehr gerne können Sie unsere liebe-
voll zubereiteten Schmankerl vor Ort 
in unserem gemütlichen Gastraum, 
der einladenden Vinothek oder im 
sonnigen Gastgarten genießen. 

Franz Breitsching
Schmankerlheuriger

 02627/45045
 buschenschank-fingerlos.com
 2821 Frohsdorf,

     Amselgasse 4

Eigenbauweine, Traubensaft, 
Spezialitäten vom Schwein

Johannes Fingerlos

 0677/62767292
 lammbuschenschank.com
 2851 Krumbach,

     Prägart 1

Produkte vom Lamm, Schafwoll-
produkte, Apfelsaft, Fruchtsäfte, 
Obstmost, Wein, Edelbrände

Wenn ausgesteckt ist, hat die 
Küche immer ab 15 Uhr geöffnet.

Familie Jeindl
Jeindls Kerzenlaube

 02646/2396
 weingartleitenhof.at
 2860 Kirchschlag,

     Aigen 53

Weidegänse, Weidegans-
produkte, Liköre, Gästezimmer

Ronny Grundtner
Weingartleitenhof

 02622/78405
 weinbau-doeller.at
 2801 Katzelsdorf,

     Eichbüchlerstraße 43

Freilandschweine, Eigenbauweine, 
Hausschlachtung, Liköre, Frizzante

Lukas Döller

 02622/78001
 heuriger-boehm.at
 2801 Katzelsdorf,

     Hauptstraße 86

Produkte vom Rind & Schwein, 
Traubensaft, Wein, Obstmost, 
Apfelsaft, Edelbrände, Liköre

Familie Böhm
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 02646/8301
 stegbauer.at
 2853 Bad Schönau,

     Ödhöfen Berg 120

Produkte vom Rind und Schwein, 
Obstmost, Bucklige Welt Apfel-
most, Apfelsaft, Birnensaft, 
div. Brände, Erdäpfel, Liköre

Sabine Ungerböck
Stegbauer

Über Geschmack
lässt sich streiten - 

über Qualität nicht.

 0676/6269109
 alles-schwarz.com
 2833 Bromberg,

     Hofstätten 10

Mostheuriger & Bauernmarkt
Produkte vom Turopolje-Schwein, 
Aufstriche, Obstmost, Apfelsaft, 
Fruchsäfte, Liköre, Edelbrände, 
Apfelschaumwein, Apfelbier

Geöffnet jeden Freitag ab 15 Uhr.

Alles Schwarz 
Josef Schwarz

 02644/7375
 mostheuriger-pichler.at
 2840 Grimmenstein,

     Steinbruchweg 3

Produkte vom Rind und Schwein, 
Obstmost, Apfelcider, Apfelsaft, 
Edelbrände, Liköre

Familie Pichler

Mostwirtshäuser & Heurige

1

3

2

4
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5

9

8

6

Bauernmarkt/Hofladen

21
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 0664/2840672
 naturgartenparadies.at
 2813 Lichtenegg,

     Thal 40

Alle Produkte aus kontrolliert 
biologischem Anbau, Kräuter- & 
Gemüseraritäten nach Saison, 
Erdäpfel - seltene Sorten, Führun-
gen im Schaugarten, Deko aus 
Naturmaterialien und Heupapier

 02629/3428
 eisenkoelbl.at
 2831 Warth,

     Maierhöfenstrasse 1 

Frischfleisch vom Bio-Jungrind 
und Bio-Schwein gegen Vorbe-
stellung, Selch-& Wurstwaren, 
Bauernbrot, Mehlspeisen und 
Strudel, Obstmost, Apfelsaft, 
Liköre und Schnäpse

 02649/8306-13
 lebensmittel-einkauf@gruenerkreis.at

 2842 Thomasberg,
     Königsberg 10

Fleischspezialitäten vom Porc 
Gascon, Mangalitza-Schwein 
und Aubrac-Rind, Essige, Säfte, 
Fruchtaufstriche und Olivenöl

Anita Beisteiner
Bio-Gärtnerei

Familie Eisenkölbl
Lindenhof

Verein Grüner Kreis
Genussessenzen
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 0676/7407672
 hendlhofhaller@gmail.com
 2833 Bromberg

     Dreibuchen 9

Fleischprodukte vom Land-Hendl

 0664/5104816
 handlerhof18@gmail.com
 2821 Lanzenkirchen

     Hauptstraße 18

Knoblauch, Süßkartoffel, 
Kartoffeln, Zwiebel

 02648/4800
 schafkaese-wolfsbauer.at
 2853 Bad Schönau,

     Schützenkasten 5

Verschiedene Schafskäsesorten, 
ABT-Joghurt, Bauernmarkt in 
Kirchschlag und Bad Schönau

Familie Haller

Johannes Handler

Anna Heißenberger
Wolfsbauer

Direktvermarkter

1 2

4

5

6

3

Bauernmarkt/Hofladen

Gute Qualität 
gibt ein gutes 

Gefühl.

23

Sooo gut schmeckt die Bucklige Welt

 0664/3582133
 myei.at
 2851 Krumbach,

     Kampichl 57

Eier aus Bio-Freilandhaltung

Christoph Holzbauer 7

 0676/7057818
 guenter.igel@aon.at
 2832 Thernberg,

     Reitersberg 12

Spargel, Beerenobst, Feldgemüse

Günter & Andrea Igel 8

 0664/7652561
 bernhard.karnthaler@aon.at
 2821 Lanzenkirchen,

     Hoffeldgasse 7

Produkte vom Schwein und Rind, 
Weidegänse, Erdäpfel

Bernhard Karnthaler 9

© Viktoria Kornfeld
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 0699/16992165
 margitluckerbauer@gmail.com
 2852 Hochneukirchen,

     ​Gschaidt 48

Rindfleisch vom Angusochsen
Burgerpatties vom Angusrind
Freilandeier, Äpfel, Kartoffeln 
Rahmkipferl, Briochestriezel
Marmeladen, Holunderblütensirup, 
Rindsleberknödel, Zucchinichutney

Margit Luckerbauer

 02629/22220
 lfs-warth.ac.at
 2831 Warth,

     Aichhof 1

Verschiedene Honigsorten, 
Propolisprodukte
Ab-Hof-Verkauf: Mo-Fr 8-12 Uhr

 0664/3102974
 lembach.at
 2860 Kirchschlag,

     Lembach 1

Sonnenblumen-, Raps- und 
Leindotteröl in Bio-Qualität

 0676/5284563
 lilienhof-lanzenkirchen.at
 2821 Frohsdorf,

     Schlossplatz 2

Bio-Erdäpfel und Bio-Kürbis
Ab-Hof-Verkauf: 
Wr. Neustädter Straße 57
Mo-Sa 8-18 Uhr

 02647/42240 oder
 02647/42368
 frischunddirekt.at
 2851 Krumbach,

     Tiefenbachstraße 27

Bio-Milch, Bio-Erdbeer-, Kakao-, 
Vanille-, Bananen- und Kaffeemilch

 0676/9218950
 m_piribauer@hotmail.com
 2833 Bromberg,

     Steinbichl 1

Waldhonig, Cremehonig, Blüten-
honig, Honig mit Heidelbeeren, 
Met (Honigwein)

 0664/9214875
 steinmaurerhof.at
 2813 Lichtenegg,

     Kühbach 11

Kuhmilch aus eigener 
Milchviehhaltung.

 0664/3956044 oder
 0664/4311022
 bioputen.at
 2802 Hochwolkersdorf,

     Bauernhöfe 6

Bio-Puten, Einkorn, verschiede-
ne Bio-Produkte Ab-Hof

LFS Warth

Anton Ostermann

Martin Preineder
Lilienhof - BIO Landwirtschaft

Milchvermarktungs-
gemeinschaft 
Bucklige Welt & Umgebung

Hubert PiribauerRichard Pichler

Familie Puchegger 
Biohof Puchegger

Purer 
Genuss aus 

der Buckligen 
Welt

11

13

10

16 17

1514

12

Sooo gut schmeckt die Bucklige Welt

 0676/3017523
 frei-landei.at
 2852 Hochneukirchen,

     Loipersdorf 11

Freilandeier von glücklichen 
Hühnern aus der Buckligen Welt.
24h Ab-Hof-Verkauf

Stefan Schuh 19

 0664/5065720
 freilandeier.eu
 2851 Krumbach,

     Königseggstraße 15

Eier aus Freilandhaltung - bei uns 
tummeln sich viele glückliche 
Hühner!
Ab-Hof-Verkauf: 
Mo - Sa: 8:00 - 12:00 Uhr

Monika Schabauer
Vogelsanghof

18
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 0664/2031107
 eierhof.schwarz@aon.at
 2813 Lichtenegg,

     Ransdorf 6

Eier aus Bodenhaltung, 
Bergkartoffeln

 02644/7491 
 sinabel_keg@hotmail.com
 2842 Thomasberg,

     Olbersdorf 47

Hausgemachte Eierteigwaren

Ab-Hof-Verkauf: 
Fr: 7:30 - 12:00 & 14:00 - 18:00
Sa: 7:30 - 12:00

 0664/9324616
 imkerei-schwarz.at
 2822 Bad Erlach,

     Stadlstraße 14

Verschiedene Honigsorten, 
Propolisprodukte, honiggesüßte 
Liköre

 02627/82354
 karlanna@aon.at
 2625 Schwarzau a. Steinfeld,

     Guntrams 7

Produkte vom Schwein und 
Rehwild

Richard & Martina Schwarz
Eierhof Schwarz

Karl Sinabel
Sinabel KG

Gottfried Schwarz

Karl Seidl

21

2322

20

 02629/2323
 martinastangl2@gmx.net 
 2851 Scheiblingkirchen,

     Witzelsberg 14

Rindfleisch, Ochsenfleisch, 
Schweinefleisch

Martina Stangl 24

Regionalität 
schmeckt einfach 
viel natürlicher!

Unsere Produkte 

sind so vielfältig 

wie die Bucklige 

Welt!

Sooo gut schmeckt die Bucklige Welt

©
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 02627/48404
 steiner.almhof@aon.at
 2802 Bromberg,

     Klingfurth 333

Bio-Jungrindfleisch auf Bestel-
lung. Bio-Most, Bio-Apfelsaft, 
Bio-Edelbrände

Johann & Ulrike Steiner
Almhof

 0664/3010402
 josef.tanzl@aon.at
 2813 Lichtenegg,

     Ransdorf 13

Regenbogenforelle, Lachsforelle, 
Saibling
Jeden Mittwoch gegen 
Vorbestellung

 0688/83902525
 biohof-trimmel.at
 2813 Lichtenegg,

     Thal 34

Bio-Eier aus Freilandhaltung, 
Bio-Dinkel-Vollkornmehl & 
Feinmehl, Dinkelkörner

 0664/4650454
 bauernladen-stocker.at
 2821 Lanzenkirchen,

     Wr. Neustädterstraße 6

Eier aus Boden- & Freilandhal-
tung, Eierautomat und Bauernla-
den in Kleinwolkersdorf

 02646/2549
 obstmost.at
 2860 Kirchschlag,

     Ungerbach 30

Apfel- & Birnensaft, Obstmost, 
Pfirsichnektar, Marillennektar, 
Johannisbeernektar, Apfel-Ho-
lundersaft, Apfel-Weichselsaft, 
Edelbrände und Liköre
Größere Mengen auch für 
Wiederverkäufer!

 0664/4979224 oder
     02647/42240

 p.v.winkler@aon.at
 2851 Krumbach,

     Tiefenbachstraße 27

Fleisch vom Bio-Weideochsen 
auf Vorbestellung, Bio-Rohmilch 
von behornten Kühen 

Josef Tanzl Josef Trimmel

Klaus Stocker

Obstverarbeitung WinklerPeter & Veronika Winkler

25

26

27 28
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Sooo gut schmeckt die Bucklige Welt

Schule am 
Bauernhof

 0676/3079290
 hochegghof.at
 2833 Bromberg,

     Schlagerstraße 10

Edelbrände, Liköre, kommentierte 
Verkostungen beim Edelbrand-
sommelier gegen Voranmeldung, 
Schule am Bauernhof

Hubert & Christine Eisinger
Hochegghof

1

 0664/4628901 oder    
     0699/19136562

 mittermuehl.at
     wollhandwerk.at

 2831 Gleißenfeld,
     Altenheimstraße 21

Bio-Eier, Kürbis, Kräuter, Schaf-
wollprodukte, Apfelsaft, Einstell-
möglichkeit für Schafe, Ziegen, 
Lamas, Pferde, Enten usw.

Erik & Christine Söllner 3

 0664/4585554
 kronaushof.at
 2880 St. Corona,

     St. Corona 18

Bio-Produkte (Milch & Brot), 
Urlaub am Bauernhof, Kiosk mit 
regionalen Snacks und Erfrischun-
gen bei der Einstiegsstation der 
Sommerrodelbahn in St. Corona

Josef & Erika Kronaus 2

Was ist 
„Schule am Bauernhof“?
Schule am Bauernhof ermög-

licht Kindern und Jugendlichen 
einen Einblick in die Landwirt-

schaft, vermittelt landwirtschaft-
liche Inhalte und stärkt ihre 

Haltung als zukünftige, umwelt-
bewusste KonsumentInnen.

Sie schafft ein Verständnis für 
ökologische und ökonomische 

Zusammenhänge, verschiedene 
Bewirtschaftungsformen und 

die Herkunft und Produktions-
weisen von Lebensmitteln.



 02629/8223
 bäckerei-bernhard.at
 2833 Bromberg,

     Markt 13

 0680/2314059
 siasseck.at
 2831 Warth,

     Marktstraße 39

 02648/217
 diezuckerbäckerin.at
 2852 Hochneukirchen,

     Hauptstraße 19

Nur die besten Zutaten und natürliche Rohstoffe finden sich in unserem 
Brot und Gebäck wieder - bei uns wird ausschließlich mit Natursauerteig 
gebacken! Dabei entstehen besonders schmackhafte und individuelle 
Produkte wie zum Beispiel das Bucklige Welt-Brot. Außerdem dürfen Sie 
sich auf das Bucklige Welt-Frühstück mit vielen regionalen Schmankerln 
freuen.

Mit süßen Kreationen und röstfrischem Kaffee verführen wir Jung und Alt 
seit Mai 2017. Ich backe mit viel Liebe und verarbeite nach Möglichkeit 
Zutaten aus der Buckligen Welt. Und das schmeckt man. Überzeugen Sie 
sich selbst am besten bei einem Besuch im Siaß’n Eck. 

Es ist uns ein großes Anliegen, dem Genuss keine Grenzen zu setzen. 
Unser Motto lautet nämlich: „Genuss trotz Intoleranz“. Für uns ist es 
daher selbstverständlich, eine umfangreiche Auswahl an Süßspeisen 
mit Dinkelmehl oder auch vegane, glutenfreie, laktosefreie oder für 
Diabetiker geeignete Produkte zu backen.

Bäckerei Bernhard Siaß’ Eck

Konditorei Beiglböck

1 5

2

Bäcker & Konditoren

© Viktoria Kornfeld
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Feinste 
Konditoreiwaren 

für die süßen 
Stunden im 

Leben! 

 02629/2204
 breitsching.at
 2831 Scheiblingkirchen- 

      Thernberg, Hauptplatz 29

Wir verwenden Zutaten aus der 
Region. Auch an Sonn- & Feierta-
gen haben Sie die Möglichkeit, fri-
sches Brot und Gebäck zu kaufen. 

Bäckerei Breitsching

 02647/42319
 ochmannbrot.at
 2851 Krumbach,

     Markstraße 22

Ihr Ansprechpartner für Ihre 
ganz persönlichen Festtage!

Bäckerei Ochmann3 4

Sooo gut schmeckt die Bucklige Welt

© Viktoria Kornfeld



 02642/8246
 hoeller-fleischer.at
 2871 Zöbern,

     Kampichl 35

In unserer Genusswerkstatt reicht das Angebot von klassischen Wurst- 
und Schinkensorten über regionale Fleischspezialitäten für Grill und 
Pfanne bis zu saisonalen Produkten wie Lamm, Weidegansl, Biopute 
und Wild. Aber das ganz Besondere ist die „Bucklberger“, eine eigens 
kreierte Fleischwurst mit Petersilie und Fenchel. Sie ist sozusagen ein 
geschmackliches Porträt der Buckligen Welt.

Fleischerei Höller

3

 02627/83464
 andreas.giefing@a1.net
 2823 Pitten,

     Brunner Straße 439

Wir bieten Brötchen- und Platten-
service sowie Fleischwaren aus-
schließlich aus eigener Produktion. 
Unsere Spezialität im Sommer sind 
die beliebten Pfeffergriller - ideal 
fürs Grillen!

 02642/51353
 fleischerei-gugerell.at
 2870 Aspang,

     Hauptplatz 5

Seit 1936 ist unser Familienbe-
trieb bekannt für ausgezeichnete 
Wurstwaren und regionales Rind-
fleisch. Imbiss und Mittagsmenü 
runden unser Programm ab.

 02646/8393
 fleischerei.kager@gmx.at
 2853 Bad Schönau,

     Ödhöfen 8

Produkte aus hauseigener 
Schlachtung, warme Imbisse, 
jeden Mittwoch (ab 15 Uhr) 
kesselwarme Dürre

Fleischerei Grasel-Giefing Fleischerei Gugerell Fleischerei Kager

1

2 5

Fleischer & 
Bierbrauer

© Viktoria Kornfeld
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 02629/7257
 fleischerei-gh@wavenet.at
 2831 Warth, Haßbach,

     Dorfstraße 16

Catering & Plattenservice, Steyersberger Pausenwurst, 
Warther Körndlwurst, Pfefferschinken, Schneebergkasler

Fleischerei Maier

4

 0680/3100345
 0680/2194902
 thernberger-burgbraeu.at
 2832 Thernberg,

     Schlagerstraße 15

Handwerklich hergestellte 
Spezialbiere aus der 
Buckligen Welt.

 02646/2218
 kirchschlag.at/puerrer
 2860 Kirchschlag,

     Äußerer Markt 2

Plattenservice, Hexenwürstel, 
Rindersaftschinken, Bucklige 
Welt-Rohwürstel

Fleischerei Pürrer

Thernberger 
Burgbräu

7

6

37

Die beiden 
Erlebnisbrauereien 

Schwarzbräu 5  und 
Wolfsbräu 6  finden 

Sie auf Seite 7.

Sooo gut schmeckt die Bucklige Welt
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Sooo gut schmeckt die Bucklige Welt

 0676/6269109
 alles-schwarz.com
 2833 Bromberg,

     Hofstätten 10

Öffnungszeiten:  jeden Freitag ab 15.00 Uhr
	            Jänner geschlossen

 0664/4650454
 bauernladen-stocker.at
 2821 Lanzenkirchen,

     Wr. Neustädterstraße 6

Öffnungszeiten:  Freitag 8.00-18.00 Uhr
	            Samstag 8.00-14 Uhr

Wir bieten zahlreiche Produkte aus eigener Produktion sowie von 
verschiedenen Partnerbetrieben an (auch gekühlte Waren wie Käse 
und Wurst).

In unserem umfangreichen Sortiment finden Sie neben Grundnahrungs-
mitteln, regionale Köstlichkeiten und österreichischen Gaumenfreuden!
Wir verbinden für Sie Herkunft und Qualität - österreichische Tradition 
vereint mit qualitativ hochwertiger Produktion.

Alles Schwarz

Bauernladen Stocker

Genussvolle 
Einkaufstipps

© Viktoria Kornfeld

 0664/1018898
 buckligewelt.at/shop
 2823 Pitten 

     Wr. Neustädter Straße 370,

Öffnungszeiten:  Mittwoch - Freitag
	            8.30 - 18.00 Uhr

Wir bieten zahlreiche Schmankerl (nur ungekühlte Waren) an und stel-
len Bucklkorb und Simperl nach Ihren Wünschen zusammen.

Bucklige Welt Shop

 01/5238654
 pool7.at
 1010 Wien,

     Rudolfsplatz 9

Öffnungszeiten: Montag - Freitag
	           9.00 - 17.00 Uhr

 02622/78001
 heuriger-boehm.at
 2801 Katzelsdorf,

     Hauptstraße 86

Öffnungszeiten: Samstag
	          9.00 - 13.00 Uhr

POOL7 ist Kunstgalerie, Verkaufsgeschäft für Kunsthandwerk und 
Genuss-Shop für hochwertige Lebensmittel. Regelmäßig finden Aus-
stellungen, Konzerte, Theateraufführungen, Lesungen oder spannende 
Experimente statt.

Während der Heurigenzeit täglich geöffnet. 
Nach Voranmeldung auch für Gruppen und Busse geöffnet!

POOL7 - Galerie & Genuss-Shop

s’Bucklkörbl

Sooo gut schmeckt die Bucklige Welt



Entdecken 

Sie köstliche 

Produkte aus 

der Region! 

© Viktoria Kornfeld

 0660/7398866
 unserladen@gmx.at
 2500 Baden,

     Mühlgasse 38

Öffnungszeiten: Dienstag & Freitag
	           8.00 - 18.30 Uhr
	           Samstag
	           8.00 - 12.00 Uhr

Wir bieten unterschiedliche Erzeugnisse aus der Buckligen Welt an - 
auch gekühlte Waren wie Käse und Wurst erhältlich.

Unser Laden

41

Weitere Einkaufsquellen:

Bezugsquellen im Lebensmittelhandel:

Eis Greissler Krumbach

Fleischerei Höller Zöbern

Fleischerei Kager Bad Schönau

Fleischerei Pürrer Kirchschlag

Konditorei Beiglböck Hochneukirchen

Mandl’s Ziegenhof Lichtenegg

Oldtimer Autobahnrestaurant Zöbern

Reisenbauer Tankstellenshop Scheiblingkirchen

Vollkraft Grimmenstein

ADEG Hochwolkersdorf

ADEG Hollenthon

ADEG Wiesmath

Eurospar Neunkirchen

Merkur Neunkirchen

Merkur 2x in Wiener Neustadt

Nah & Frisch Edlitz

Nah & Frisch Lichtenegg

Spar Bad Erlach

Spar Bromberg

Spar Grimmenstein

Spar Kirchberg am Wechsel

Spar Kirchschlag

Spar Scheiblingkirchen

Spar Lanzenkirchen

Sooo gut schmeckt die Bucklige Welt



Die Bucklige Welt ist eine 
wunderschöne Landschaft 
mit einer stark fließenden 
und sanften Ausstrahlung. 
Hinter jedem der 1000 
Hügel versteckt sich eine 
Geschichte, welche es zu 
erforschen gilt. Wir laden 
Sie ein, die Ruhe und 
Gelassenheit einzuatmen 
und die Sanftheit der 
Buckligen Welt in Ihr 
Herz zu schließen.

Erforschen Sie die 
Bucklige Welt!

© Wiener Alpen/ Franz Zwickl
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Keltendorf in
Schwarzenbach
Größte und besterhaltene kel-
tische Wallanlage Österreichs 
mit rekonstruierten keltischen 
Gebäuden und Aussichtssturm 
(Drehkreuz mit 1-€-Münze), 
teilweise frei zugänglich. Füh-
rungen durch die Anlage 
lt. Öffnungszeiten siehe 
www.schwarzenbach.gv.at oder nach tel. Vereinbarung 
02645/5201 bzw. gemeinde@schwarzenbach.gv.at. 
Kindererlebnisführungen für alle Altersstufen. 

Erzherzog Johann 
Dokumentation Thernberg
Erzherzog Johann von Öster-
reich war über 21 Jahre Besit-
zer von Schloss und Herrschaft 
Thernberg. Ihm und seinem 
Wirken in der Region Bucklige 
Welt ist im Mesnerhaus Thern-
berg eine Ausstellung gewid-
met. Öffnungszeiten siehe 
www.scheiblingkirchen.at/erzherzog_johann
Info und Voranmeldung unter 0676/5033962, 
0664/5486776, 02629/22390 oder 
erzherzog.johann@thernberg.at

Museumsdorf Krumbach
Das historische Ensemble aus 
insgesamt sieben Gebäuden 
glänzt durch das Bürgerspital 
aus dem Jahr 1571 und dem 
einzigartigen Tannbauer-Hof 
aus dem Spätmittelalter.
Außenanlagen ganzjährig zu-
gänglich. Innenbesichtigung lt. 
www.museum-krumbach.at

© audivision.at

© audivision.at

© audivision.at

Rosengarten Pfarrhof 
Pitten
Vor dem stimmungsvollen 
Ambiente des barocken 
Pfarrhofes findet sich in 
Pitten der zweitgrößte Ro-
sengarten Niederösterreichs. 
In der Blütezeit zwischen 
Mai und Oktober lädt er mit 
seinen 2.600 Rosenstöcken 
und über 100 verschiedenen Rosensorten zum freien 
Besuch ein. Malu Göschl 0664/73403853, 
www.rosengarten-pitten.at

Duftrosengarten 
Kirchschlag
So vielfältig wie die Farben-
pracht der Rosensorten im 
Kirchschlager Kirchhof ist ihr 
Dufterlebnis - ein betörendes 
Fest für alle Sinne! Entlang 
der historischen Kreuzweg-
anlage finden Sie den „Weg 
der besonderen Düfte“. 
Ganzjährig zugänglich, 
Führungen nach Vereinbarung unter 0664/5295421.

Erlebnisweg zum Hutwisch in Hochneukirchen
Begleitet von Sagen, Mythen und Erlebnisstationen 
geht es von der Ortsmitte auf 
dem neu gestalteten Rund-
weg zum Dach der Buckligen 
Welt, der Hutwischwarte, wo 
große und kleine Wanderer 
ein großartiges 360°-Pa-
norama erwartet. Kinder 
hören auf dem Weg vom 
Ohrwurm Bakabu spannen-
de Geschichen. Info-Tel. 
02648/20206.

Topziele der Buckligen Welt

45

© audivision.at

© audivision.at

© Wiener Alpen/ Bene Croy



Bourbonen-Themenweg 
in Lanzenkirchen
„Auf den Spuren des Grafen 
von Chambord“. Der Weg gibt 
historische Einblicke in die 
Zeit der Bourbonen in Frohs-
dorf und das jahrzehntelange 
wohltätige Wirken des letzten 
rechtmäßigen französischen 
Königs Heinrich V. Graf von 
Chambord. www.lanzenkirchen.gv.at/Tourismus/Regi-
onales/Bourbonenweg

Hacker Haus – Museum für Zeitgeschichte 
in Bad Erlach 
„Mit ohne Juden“. Mit 
Objekten und modernen 
Medien zeigt die Ausstellung 
jüdische Lebenswelten und 
das Zusammenleben mit 
den christlichen Nachbarn 
in der Region Bucklige Welt 
– Wechselland. Sie erinnert 
aber auch an ihre Vertreibung 
und Vernichtung.
www.hacker-haus.at

Windkraftwerk mit 
Aussichtsplattform in Lichtenegg
In 65 m Höhe erleben Sie 
nach einem Wendeltreppen-
aufstieg einen einmaligen 
Ausblick.
Führungen: ab 12 Jahren 
bzw. einer Mindestgröße von 
1,40 m; Öffnungszeiten April 
bis Oktober Sa & So 13-17 
Uhr; mit NÖ-Card kostenlos; 
Aktuelles unter www.bww.cc.

© Château Petit Versailles - David Capellari   

© Besta GmbH

© Wiener Alpen/ Franz Zwickl

PIZ1000 in Pitten 
„Zeitspuren im Land der 
1000 Hügel“. Sie werden 
entführt in ein 3500 Jahre 
altes Spannungsfeld zwischen 
Geologie und Besiedlung. 
Reizvolle Geschichten vermit-
teln die ereignisreiche Ver-
gangenheit in einem Paradies 
der Blicke.
www.pitten.gv.at/piz1000

Zinnfigurenwelt in Katzelsdorf
Die Zinnfigurenwelt Katzelsdorf 
zeigt in Zinn gegossene 
Momentaufnahmen aus 
allen Lebensbereichen und 
Zeitepochen. Sie sehen die 
größten in Österreich aufge-
stellten Dioramen (dreidimen-
sionale Schaubilder). Freier 
Eintritt für NÖ-Card Besitzer; 
zinnfigurenmuseum@aon.at

Burg Seebenstein 
Burgführungen im romanti-
schen Gemäuer der gepfleg-
ten Burganlage von Ostern 
bis 26. Okt.; Sa, So & FT 14 
& 15 Uhr oder nach Verein-
barung unter 0699/10416664 
(Johannes Lechner).

© Marktgemeinde Pitten

© Viktoria Kornfeld

© audivision.at
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In Hochwolkersdorf 
wurden die ersten 
Schritte zur Wiederer-
richtung von Öster-
reich gesetzt. Besuchen 
Sie den Gedenkraum 
von 1945. 

Mo - Fr 8-11 und 13-
15 Uhr, Sa & So nur 
nach Voranmeldung 
unter 02645/8222 
oder gemeinde@hoch-
wolkersdorf.at. 

Die Bucklige Welt darf auf eine jahrtausendealte Ge-
schichte zurückblicken. Tauchen Sie mit uns ein und 
erfahren Sie mehr über vergangene Jahrhunderte in der 
Buckligen Welt.

Die keltische Wallanlage von Schwarzenbach und Ein-
flüsse altgriechischer Medizin am Awarenschädel von 
Katzelsdorf erwachen zu neuem Leben. Römerzeitliche 
Grabsteine zeigen Abbilder der damaligen Bewohner. 
Die Chorherren von Reichersberg sorgten sich jahrhun-
dertelang, ausgehend von Pitten und Bromberg, um das 
Seelenheil der Bewohner. 
Bei Katzelsdorf an der Leitha endet damals die Herr-
schaft der Babenberger mit dem Tod Friedrichs des 
Streitbaren. Wehrhafte Burgen, von mächtigen Ge-
schlechtern bewohnt, sichern den Raum und zahlrei-
che Wehrkirchen werden gegen Türkeneinfälle ausge-
baut. Der Religionsstreit zeichnet Spuren, welche Sie in 
den Fresken der Pfarrhofskirche von Bromberg sehen 
können.

Die Barockisierung verbannt großartige Kunstwerke der 
Gotik in die Einsamkeit kleiner Dorfkapellen, wo sie heute 
noch zu bewundern sind. Um 1821 kommt mit dem li-
beral denkenden Erzherzog Johann die große weite Welt 

des Kaiserhofes nach Thernberg in die Bucklige Welt. 
Revolutionen treiben die französischen Bourbonen in 
das Exil auf Schloss Frohsdorf. Der Zeitgenosse Hum-
boldts, Universalgelehrter und Südamerikaforscher    
J.J. v. Tschudi, schreibt auf seinem Hof in Lichtenegg 
zeitlos gültige Werke über Südamerika und seine Be-
wohner.

Die Wien-Salonikibahn, jetzt Aspangbahn, bringt die 
Bucklige Welt in die Reichweite Erholung suchender 
Städter. Auf Schloss Schwarzau am Steinfeld feiern 
Karl und Zita, das letzte Kaiserpaar von Österreich, in 
Gegenwart von Kaiser Franz Josef Hochzeit. 

Ungarn verliert 1921 das spätere Burgenland an Öster-
reich. Kämpfe um das Gebiet werden bis Kirchschlag 
und Hochneukirchen hineingetragen. 
Auch in Hochwolkersdorf geschahen denkwürdige Mo-
mente. In den letzten Kriegstagen des Jahres 1945 setzt 
Dr. Karl Renner dort in Verhandlungen mit den Russen 
erste Schritte zur Wiedererrichtung Österreichs in den 
Grenzen vor Kriegsbeginn. 
In Bad Schönau wird Heilwasser entdeckt. Die darin 
reichlich enthaltene Kohlensäure wird seither als sehr 
begehrtes Heilmittel mit großem Erfolg von vielen Gästen 
angewendet.

Erforschen

© Wiener Alpen/ Bene Croy
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Die Gemeinden der 
Buckligen Welt

Entdecken Sie ihre Schönheit 
und Geschichte

Bad Erlach
Die Thermengemeinde Bad Erlach verbindet zukunfts-
orientierte Innovation in Gesundheits- und Wellnessein-
richtungen mit den Vorzügen der Buckligen Welt. Ge-
sundheitsinstitute, wie die 1. Kinder-Reha Österreichs, 
sind wegweisende Projekte.

 Therme Linsberg Asia, Hacker Haus – Museum für
Zeitgeschichte, Ulrichskirche – eine der ältesten 
Kirchen Niederösterreichs, umgeben vom Waldfriedhof
www.baderlach.gv.at

Bad Schönau
Bad Schönau hat als Kurgemeinde eine lange Tradition 
und verfügt mit dem natürlichen Kohlensäuregas über ein 
beinahe einzigartiges Heilmittel. In den Gesundheitsbetrie-
ben werden dieses Gas sowie das örtliche Mineralwasser 
für therapeutische Zwecke verwendet. Durchblutungsstö-
rungen, Herz-Kreislauf- und Gefäßerkrankungen können 
damit mit hervorragendem Erfolg behandelt werden.

 Kurbetriebe, Kurpark, Wehr- und Marienkirche
www.badschoenau.at

Der Kurpark in Bad Schönau lädt zum Flanieren und Entspannen ein! 

Bromberg
Die Marktgemeinde Bromberg liegt idyllisch inmitten 
der Buckligen Welt. Neben der wunderbaren Natur 
lockt die Gemeinde mit einem interessanten Kulturpro-
gramm durch die Künstlergruppe „BrombergArt“ und 
einem vielseitigen kulinarischen Angebot.

 Hexenweg – Darstellung der Geschichte der Kräu-
terfrau Afra Schickh, die im 17. Jh. als Hexe verbrannt 
wurde
www.bromberg.at

Edlitz
Die Marktgemeinde Edlitz wird als „Tor zur Buckligen 
Welt“ bezeichnet. Die Umgebung des Ortes bietet eine 
Vielfalt, die den besonderen Reiz der Buckligen Welt 
widerspiegelt. 

 Wehrkirche und Wehrkirchen-Einstiegsdokumenta-
tion, Panoramastraße – mit Panoramablick vom Hoch-
wechsel über Rax und Schneeberg bis zur Hohen Wand
www.edlitz.at

©
 W

ie
ne

r 
A

lp
en

/ F
lo

ria
n 

Li
er

ze
r

Erforschen



53

Grimmenstein
Grimmenstein verfügt über ein breit gefächertes Nahver-
sorgungs- und Infrastrukturangebot. Mit Hochegg liegt 
zudem ein bedeutendes Gesundheitskompetenzzentrum 
in der Marktgemeinde.

 Burg Grimmenstein, Hollabrunner Riegel – mit 922 m 
die höchste Erhebung der Buckligen Welt
www.grimmenstein.gv.at 

Hochneukirchen-Gschaidt
Als die höchstgelegene Gemeinde der Buckligen Welt 
bietet Hochneukirchen-Gschaidt viele wunderbare Aus-
sichtspunkte über das Land der 1.000 Hügel, die sich 
über ein gepflegtes Wegenetz erwandern lassen.

 Erlebnisweg zum Hutwisch – Aussichtswarte mit 
einem 360° Rundblick vom Neusiedlersee über
Bucklige Welt, Schneeberg und Wechsel; Wehrkirche -  
mit ausgebautem Wehrobergeschoß
www.hochneukirchen-gschaidt.at

Die Burg Grimmenstein trohnt stolz über dem Pittental. 
Termine für Burgbesichtigungen unter www.burg-grimmenstein.at

©
 a

ud
iv

is
io

n.
at

Hochwolkersdorf
Mit Hochwolkersdorf liegt ein für die Geschichte Öster-
reichs bedeutender Ort in der Buckligen Welt. Gilt die 
Gemeinde doch dank der hier im April 1945 stattgefun-
den Gespräche zwischen Vertretern der Roten Armee, 
des österreichischen Widerstands und österreichischer 
Staatsmänner als Geburtsort der 2. Republik. 

 Gedenkraum 1945 – Dokumentation über die        
Ereignisse im April 1945
www.hochwolkersdorf.at

Hollenthon
Die Gemeinde Hollenthon hat sich als Wetterplattform 
im Herzen der Buckligen Welt einen Namen gemacht. 
Die Lage auf mehr als 600 m Seehöhe bietet nicht nur 
einzigartige Aussichtspunkte, sondern garantiert auch 
viele  Sonnenstunden.

 Wetterlehrpfad, Obstlehrpfad
www.hollenthon.at

Am Hutwisch genießt man Aus- und Rundblicke über die Bucklige Welt, 
die Berge des Wiener Alpenbogens, bis weit nach Ungarn und Slowenien.
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Katzelsdorf
Die Weinbaugemeinde Katzelsdorf am Eingang zur 
Buckligen Welt bietet eine Vielzahl kulinarischer und 
kultureller Genüsse. Bei den Gästen besonders beliebt 
ist Katzelsdorf wegen seines Ortsbildes mit dem harmo-
nischen Dorfcharakter.

 Zinnfigurenwelt, Schloss Katzelsdorf – wunderschö-
nes Ambiente für Hochzeiten und Veranstaltungen 
www.katzelsdorf.gv.at

Kirchschlag
Kirchschlag in der Buckligen Welt ist als Passions-
spielstadt weit über die Regionsgrenzen bekannt. Der 
Besuch der Kleinstadt lohnt sich aber auch außerhalb 
der im Fünfjahres-Rhythmus stattfindenden Passions-
spiele. 

 Burgruine mit dem freistehenden Feuerturm; Rosen-
garten um die Wehrkirche, Historischer Kreuzweg
www.kirchschlag-bw.gv.at
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Von der Burgruine in Kirchschlag genießen Sie 
einen atemberaubenden Ausblick!
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Krumbach
Die Marktgemeinde Krumbach bietet seinen Besuchern 
neben schöner Landschaft eine Vielzahl touristischer 
Attraktionen. Erlebnisbetriebe, Gastwirte und Heurige 
begeistern mit Genuss höchster Qualität und zur Ab-
wechslung locken kulturelle und sportliche Angebote.

 Museumsdorf, Café-Restaurant Schloss Krumbach, 
Eis Greissler, Schwarzbräu & Edelbrände Kölbel
www.krumbach-noe.at

Lanzenkirchen
Die Marktgemeinde Lanzenkirchen liegt an der Gren-
ze zwischen den sanften Hügeln der Buckligen Welt 
und dem Steinfeld mit seinen Schwarzföhrenwäldern. 
Dazwischen liegt die Leitha, die in Haderswörth beim 
Zusammenfluss der Pitten und der Schwarza ihren 
Ursprung nimmt.

 Schloss Frohsdorf, Bourbonen-Themenweg, Bauern-
museum, Feuerwehrmuseum, Golfplatz Föhrenwald, 
Golfplatz Linsberg (ab Mai 2019)
www.lanzenkirchen.gv.at
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Umgeben von Wäldern, Wiesen und den 1.000 Hügeln 
steht das geschichtsträchtige Schlosshotel Krumbach.
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Lichtenegg 
Die Gemeinde Lichtenegg liegt am Dach der sanften 
Hügellandschaft der Buckligen Welt. Besondere Aus- 
und Weitblicke bieten die Aussichtsplattform auf dem 
Windrad sowie der Wallfahrtsort Maria Schnee, wo die 
Kirche vor der Kulisse von Rax und Schneeberg thront.

 Wehrkirche mit Wehrmauern und Wehranlagen im 
Dachgeschoß, Aussichtsplattform am Windrad, 
Mandl’s Ziegenhof, Wallfahrtskirche Maria Schnee
www.lichtenegg.gv.at

Pitten
Den Beinamen „Meran Niederösterreichs“ hat sich die 
Marktgemeinde Pitten durch ihr günstiges Klima und 
die gepflegten Alleen und Parkanlagen verdient. Die 
Bergkirche mit der frühchristlichen Felsenkirche und der 
Rosengarten sind die Wahrzeichen Pittens.

 PIZ1000 – Pittener Regionsmuseum, Berg- und 
Felsenkirche; Rosengarten – mit über 2.600 Rosen das 
zweitgrößte Rosarium Niederösterreichs; Historienpfad 
Zeitsprünge 4000
www.pitten.gv.at

Rosengartenfest in Pitten
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Scheiblingkirchen-Thernberg
In der Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg 
hat schon Erzherzog Johann seine Spuren hinterlassen. 
Mit dem Türkensturz hat die Gemeinde ein weithin 
sichtbares Wahrzeichen.

 Erzherzog Johann Dokumentation Thernberg, 
Naturerlebnispark mit Ruine Türkensturz, Erlebnis-
betrieb „Wolfsbräu“
www.scheiblingkirchen.at

Schwarzau am Steinfeld
Die Marktgemeinde Schwarzau am Steinfeld liegt in der 
den Hügeln der Buckligen Welt vorgelagerten Ebene 
des namensgebenden Steinfeldes. Prägend für Schwar-
zau ist der ausgedehnte Schwarzföhrenwald und die 
Trockengras-Au mit einzigartigen Vegetationsformen.

 Schloss Schwarzau, in dem Kaiserin Zita und Kaiser 
Karl im Jahr 1911 heirateten, heute dient das Schloss 
als Justizanstalt
www.schwarzau-steinfeld.gv.at

Der sagenumwobene Türkensturz ist ein beliebtes Ausflugsziel
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Schwarzenbach 
Die Marktgemeinde Schwarzenbach befindet sich am 
Ostrand der Buckligen Welt und den Ausläufern des 
Rosaliengebirges. Die größte und besterhaltene kelti-
sche Wallanlage Österreichs prägt mit dem alljährlich 
zur Sommersonnenwende hier stattfindenden Kelten-
fest bis heute die Gemeinde.

 Keltische Wallanlage mit Museumsturm und 
rekonstruierten Gebäuden
www.schwarzenbach.gv.at

Seebenstein
Die Gemeinde Seebenstein liegt im Pittental am Fuße 
der 1.000 Hügel der Buckligen Welt. Weithin sichtbar 
thront die Burg Seebenstein über der Gemeinde und 
verleiht der Landschaft den besonderen Charme. 

 Burg Seebenstein, Naturerlebnispark mit 
Waldlehrpfad
www.seebenstein.gv.at

Erleben Sie den Alltag wie vor über 2000 Jahren und 
erfahren Sie viel Wissenswertes über das Leben der Kelten.
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Thomasberg
Die Gemeinde Thomasberg liegt am Eingang zur Buck-
ligen Welt. In der malerischen Landschaft gelegen, 
bietet Thomasberg sowohl als Wohnort als auch als 
Wirtschaftsstandort hervorragende Voraussetzungen.

 Bahnhof Edlitz – Grimmenstein als Knotenpunkt für 
die öffentliche Anreise in die Region
www.thomasberg.gv.at

Walpersbach 
In den Ausläufern der Buckligen Welt zum Steinfeld, 
am Rande des weitläufigen „Kuhwaldes“, liegt die 
Gemeinde Walpersbach mit den Katastralgemeinden 
Walpersbach, Klingfurth und Schleinz. Diese idyllische 
Landschaft wurde von je her als Ort der Ruhe und 
Beschaulichkeit geschätzt. 

 Wackelsteine in Klingfurth, Wallfahrtskirche „Maria 
Himmelfahrt“ 
www.walpersbach.gv.at  

Warth
Weit in das Hinterland erstreckt sich das Gemeindege-
biet der Marktgemeinde Warth. Aufgereiht im Haß-
bachtal liegen Kirchau, Haßbach und Steyersberg. Mit 
zahlreichen Wanderwegen in der waldreichen Gegend 
und dem romantischen Teilstück des EuroVelo 9 von 
Scheiblingkirchen bis Grimmenstein entlang des Pitten-
flusses ist Warth ein ideales Naherholungsziel. 

 Burgruine Haßbach, Burgruine Kirchau, Schloss 
Steyersberg
www.warth-noe.gv.at
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Wehrkirchenstraße

Wiesmath
Auf einer Seehöhe von rund 690 m gelegen, bietet 
Wiesmath wunderbare Aussichten über die Bucklige 
Welt und die Berge der Wiener Alpen. Zu jeder Jah-
reszeit laden die markierten Rundwanderwege zum 
Laufen, Nordic Walken oder Wandern in herrlicher 
Landschaft und gesunder Luft ein.

 Wallfahrtskirche St. Anna mit Panoramablick
www.wiesmath.at

Zöbern
Der schmucke Ort Zöbern liegt im hügeligen Über-
gangsgebiet zwischen dem Wechselland und der 
Buckligen Welt. Zahlreiche Wanderwege wie der „Tut 
gut!“-Wanderweg und der „Historische Weitwanderweg 
Wechselland“ führen Sie zu Plätzen, an denen Sie eine 
schöne Aussicht genießen können.

 Golfeldorado Bucklige Welt - Golfplatz Lechner; 
Zöbernbach Radweg von Aspang bis Kirchschlag
www.zoebern.at

Zöbern präsentiert sich zauberhaft eingebettet im Land der 1000 Hügel.
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Wirtschaftsplattform Bucklige Welt
Hauptstraße 22, 2813 Lichtenegg 
wirtschaft@buckligewelt.at | 0676 91 87 028

Eine Wirtschaft die 
pulsiert, eine Region 

die lebt!

Unsere Betriebe 

sind verlässlicher 

Partner für Ihre 

Projekte!

© Josef Kleinrad



Die Wehrkirchenstraße 
bereisen Sie am besten 
mit dem PKW oder dem 
Fahrrad. Die Reise führt 
Sie durch die abwechs-
lungsreiche Hügelland-
schaft der Buckligen 
Welt mit ihren unzähligen 
verborgenen Reizen 
und Besonderheiten. 
Die gesamte Route ist 
über 100 km lang und 
führt durchwegs über 
verkehrsruhige Straßen. 
Es empfiehlt sich, den 
erstmaligen Besuch der 
Wehrkirchenstraße mit der 
Einstiegsdokumentation 
in Edlitz zu starten. Bei 
jeder Kirche befinden sich 
Informationen in Form von 
Bildtafeln mit erklärenden 
Skizzen und Daten. 

Wehrkirche Edlitz

Wehrkirchenstraße
Eine Reise durch die Bucklige Welt

Wehrkirchenfotos © audivision.at 63

© audivision.at
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Wehrkirchenstraße
Wozu wurden Wehrkirchen gebaut?

Wehrkirchen sind ein kostbarer und vielen Menschen 
bisher unbekannter Schatz in der Buckligen Welt. 

Das Tor zur Wehrkirchenstraße
Wozu wurden Wehrkirchen gebaut? Was sind die Merk-
male dieser Kirchen? Fragen wie diese beantwortet die 
Wehrkirchendokumentation am Kirchenplatz in Edlitz. 
Bestens aufbereitete Darstellungen mit audiovisuellen 
und taktilen Hilfestellungen auf dem letzten Stand der 
wissenschaftlichen Ausstellungsgestaltung machen das 
Erlebnis Wehrkirchenstraße perfekt – auf für Menschen 
mit Seh- oder Hörbeeinträchtigung.

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 7-12 Uhr, Mo bis Do 13-
17 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung unter 
02644/7250 (Gemeindeamt Edlitz). Informationen unter 
www.buckligewelt.info/wehrkirchenstrasse

Virtueller Rundgang
Besuchen Sie den virtuellen Rund-
gang durch unsere Region sowie 
die Wehrkirchenstraße unter 
www.wehrkirchenstrasse.at 

© Oliver Seidler

Mit dem Fall von Konstantinopel und dem Vorrücken 
der Osmanen gegen Mitteleuropa wurde die Gefahr, 
überfallen, beraubt und verschleppt zu werden, ein fixer 
Bestandteil des Alltags. Vor der Entwicklung der Feu-
erwaffen war es möglich, sich in wuchtigen, möglichst 
unbrennbaren Gebäuden wirksam gegen Angreifer zu 
verteidigen. Vielfach war die Kirche der einzige aus Stein 
errichtete Bau. Es war daher naheliegend, diesen Vorteil 
für den Schutz von Hab, Gut und Leben der Bewohner 
zu nutzen.

Um 1500 setzten daher umfangreiche Bauarbeiten 
an den Kirchen der Buckligen Welt ein. Wehrmauern 
wurden errichtet und die Kirchen vielfach mit Wehrge-
schoßen aufgestockt, die Zugänge mit darüberliegenden 
Gusserkern geschützt, Brunnen oder Zisternen inner-
halb der Kirchen gegraben, Zugänge durch geschickt 
angelegte Schießscharten gesichert. Der ursprüngliche 
Kultbau wurde so auch für den sehr profanen Zweck 
einer rasch verfügbaren Schutzanlage genutzt.
Nach 1700 wurden die Wehranlagen als Festungen 
bedeutungslos, entsprachen sie doch nicht mehr den 
technischen Möglichkeiten der Kriegsführung. Naturge-
mäß wurden die funktionslos gewordenen Bauteile nicht 
mehr instandgesetzt und vielfach abgetragen, zuge-
mauert oder durch Umbauten total verändert. Lediglich 
die Tatsache, dass die Bevölkerung der Buckligen Welt 
eher arm war und die barocke Erneuerung daher nicht 
in dem Maß Platz griff wie in anderen Landesteilen, er-
möglicht uns heute noch einen umfangreichen Einblick 
in das System der Wehrkirchen. Das Aussehen der An-
lagen ist uns seit der Zeit um 1780 im Bild überliefert, 
einzelne Anlagen sind sogar bereits um 1520 im Bild 
festgehalten.

Die Wehrkirchenstraße Bucklige Welt ist in der vorlie-
genden geschlossenen Form ein in Europa einmaliges 
Erlebnis. Erst wenn wir Objekt und Zweck der Wehr-
kirche in der Gesamtheit betrachten, werden viele der 
sonst unscheinbaren Landkirchen zum Erlebnis für je-
den und tragen zum Verständnis für das Geschehen der 
vergangenen 800 Jahre bei.

Wehrkirchenstraße
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Edlitz
Edlitz beherbergt eine der 
schönsten Wehrkirchen der 
Buckligen Welt. Wunderschön 
erhalten sind Gusserker, Schieß-
scharten, Wehrobergeschoß, 
ehemalige Zisterne unter dem 
Kirchenfußboden und Mauerres-
te der ehemaligen Wehrmauern. 
Der Pfarrhof bildete eine Einheit 
mit dem Wehrkirchenhof. Sie 
wurde bereits bei der Errichtung 
wehrhaft ausgestattet, was be-
deutet, dass sie an der Wende 
vom 15./16. Jh. entstanden ist.

Krumbach
Die Krumbacher Wehrkirche 
verfügt noch um 1820 über eine 
zinnenbekrönte Wehrmauer, 
von der heute nur mehr Reste 
vorhanden sind. Ein Gusserker 
über dem ehemaligen Zugang 
zur Kirche ist jedoch noch voll-
ständig erhalten. Dieser war 
über ein Wehrobergeschoß zu-
gänglich. Ein zweiter Erker wur-
de bei Umbauarbeiten jedoch 
beseitigt. Schlüsselscharten und 
Schießscharten sind teilweise 
noch sichtbar. 

Hochneukirchen
Die ehemals zweitürmige Kirche 
besitzt heute noch ein Wehrober-
geschoß mit zahlreichen Ein-
richtungen wie vermauerten 
Schießscharten und Zwischen-
geschoßen, die nur von oben zu-
gänglich sind. Auch heute wird 
das Wehrobergeschoß noch für 
Veranstaltungen genutzt. 

Wehrkirchenstraße

Bad Schönau
Diese Wehrkirche war seinerzeit 
mit einer dreifachen Wallanlage 
befestigt, in der auch der Pfarr-
hof miteinbezogen war. Ein Brun-
nen im Kirchenschiff, schlitzarti-
ge Schießscharten, verborgene 
Zugänge zum Wehrobergeschoß 
und eine wuchtige Sakristeitür 
mit Axthiebspuren sind Zeugen 
der Wehrhaftigkeit. Diese wurde 
letztmalig 1708 gegenüber den 
Kuruzzen unter Beweis gestellt. 
Der ehemalige Gusserker ist 
nicht mehr vorhanden.

Kirchschlag
Hier finden Sie die typischen 
Spuren der nachträglichen 
Adaptierung zur Wehranlage. 
Schießerker im Dachboden, 
Schießscharten, teilweise ver-
mauerte Maßwerkfenster und 
ein besonders wehrhaftes Kirch-
hoftor, welches das einzig erhal-
tene in der Buckligen Welt dar-
stellt. 

Hollenthon
Die Hollenthoner Kirche dient als 
Beispiel für die Rückbauarbeiten 
zu ihrem ursprünglichen Zweck. 
Durch den Umbau, wurde das 
Wehrobergeschoß komplett ver-
ändert, und auch von der Wehr-
mauer sind nur mehr kleine Res-
te erhalten. Lediglich die Lage 
innerhalb des Ortes lässt auf die 
einstige Bedeutung schließen. 
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Lichtenegg
In Lichtenegg steht eine der 
wenigen fast vollständig erhal-
tenen Wehrkirchen. Sie wurde 
eigens für Verteidigungszwecke 
aufgestockt. Hier befinden sich 
Schießscharten in der Ring-
mauer und im Mauerwerk der 
Turmobergeschoße, ein gehei-
mes Zwischengeschoß. Aufla-
gehölzer in den Schießscharten 
bezeugen die Verwendung von 
Feuerwaffen. Die Zinnen wur-
den erst nach 1880 abgetragen. 

Wiesmath
Diese Anlage besaß als einzige 
zusätzlich einen Viehhof zum 
Bergen der Viehbestände. In 
Niederösterreich sind nur drei 
solcher Anlagen bekannt. Fünf 
Wehrerker auf der Mauerkrone 
ermöglichten eine weitreichende 
Verteidigung, ein Gusserker ziert 
auch heute noch den Kirche-
neingang. Im Mauerwerk des  
Triumphbogens führt eine ver-
borgene Treppe in das Dachge-
schoß. Die Zinnen der Wehrmau-
er wurden schon abgetragen. 

Hochwolkersdorf
Diese Kirche wurde 1737, nach 
1800 sowie in neuester Zeit sehr 
stark umgebaut. Der seinerzeiti-
ge Zustand der Wehrkirchenan-
lage ist jedoch sehr gut doku-
mentiert. Ähnlichkeiten mit Bad 
Schönau sowie Hollenthon sind 
unverkennbar. 

Wehrkirchenstraße

Bromberg
Die Bromberger Wehrkirche ver-
fügt über Schießscharten und ei-
nen einzigartigen „Bergeturm“. 
Dieser ist nur sehr umständlich 
zugänglich und verfügt über Tre-
sorkammern, welche zur Auf-
bewahrung von wertvollem Gut 
dienten. Ein Gusserker schützte 
den seinerzeitigen Hauptein-
gang. 

Pitten
Hier finden Sie im Bereich der 
Bergkirche noch die zinnenbe-
krönte Wehrmauern. Die Kirche 
wurde in der Barockzeit erneu-
ert. Die Höhle hinter der Kirche 
im Burgberg ist eines der ältes-
ten Zeugnisse christlicher Kultur 
in der Buckligen Welt. 

Lanzenkirchen
An der gotischen Kirche in Ofen-
bach sind typische Merkmale 
eines auch wehrhaft gemachten 
Kirchenbaues der Zeit um 1500 
zu erkennen. Unzählige Türken-
opfer haben im Karner ihre letz-
te Ruhe gefunden. 
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Katzelsdorf
Das ehemalige Kloster der Fran-
ziskaner war natürlich ein loh-
nenswertes Ziel für feindliche 
Angriffe und daher wehrhaft als 
festes Haus ausgestattet. Beson-
ders die Türken verfuhren grau-
sam mit den Bewohnern, wie 
Fresken im Kreuzgang zeigen 
(Zugang über die Klosterpforte). 

Scheiblingkirchen
Die früher romanische Kirche 
wurde im Zuge der 1. Umbauar-
beiten um ein Wehrgeschoß mit 
Schießscharten erhöht. Die Ge-
staltung der Aufmauerung weist 
Spuren von Mauerzinnen auf. 
Daraus wäre zu schließen, dass 
diese Erhöhung ursprünglich als 
Zinnenkrone mit innenliegen-
dem Wehrgang gestaltet war und 
erst später als Auflager für das 
Kegeldach gestaltet wurde.

Thernberg
Der romanische Bau ist durch 
seine historische Entwicklung als 
Eigenkirche mit einem vermu-
teten festen Haus mit Direktzu-
gang zur Kirche eine Einrichtung 
für einen schnellen Rückzug für 
jene, die die nahe Burg nicht er-
reichen konnten. Diese Kirche 
zeigt jedoch keine Wehreinrich-
tungen mehr.

Wehrkirchenstraße

Unter-Aspang
Die dreischiffige Hallenkirche 
St. Johannes d. Täufer ist durch 
eine ungewöhnlich hohe etwa 80 
cm dicke Mauer geschützt. Die-
se ist heute wesentlich niedriger 
erhalten. Im nördlichen Bereich 
ist noch ein 5 m hoher Teil mit 
schräg gestellter Schießscharte 
vorhanden. 

Feistritz
Das Wehrobergeschoß ist als Fol-
ge umfangreicher Umbauten sehr 
schwer zugänglich. Die vorhan-
denen Späh- und Schießscharten 
sind an den Giebelseiten im Os-
ten und Westen auf den Bereich 
des Feistritztalverlaufes ausge-
richtet. Zu diesem Zweck führt 
an der südlichen Längsseite eine 
der insgesamt 3 Schießscharten 
schräg durch die Mauer. An der 
nördlichen Längsseite finden sich 
ebenfalls drei Schlüsselscharten. 

Kirchberg am Wechsel
Wolfgangskirche
Die beiden an der Außenwand 
vorspringenden Treppentürm-
chen weisen Schlitzscharten auf 
und dienten damit zur Siche-
rung des Haupteinganges. Im 
Bereich des östlichen Zuganges 
sind Mauerreste ein Zeichen ei-
ner ehemaligen Wehrmauer zur 
Zugangssicherung am herauf-
führenden Weg.



„Sooo herzlich feiert die 
Bucklige Welt“ steht als 
Synonym für die zahlrei-
chen traditionellen Feste 
und kulturellen High-
lights der Region. 
Besuchen Sie uns unter 
www.buckligewelt.at. Dort 
finden Sie alle aktuellen 
Termine und Veranstal-
tungen in der Buckligen 
Welt! 

Sooo herzlich feiert 
die Bucklige Welt
Alte Traditionen im neuen Gewand!
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Eine stimmungsvolle 
Atmosphäre garan-
tiert der Adventmarkt 
auf der Burgruine in 
Kirchschlag!

Schnidahahn in der Buckligen Welt

Der Begriff „Schnidahahn“ stammt aus der bäuerlichen 
Vergangenheit. Die Erntearbeiter (Schnitter) erhielten 
früher als Draufgabe zu ihrem Lohn ein festliches Essen, 
zubereitet aus einem extra dafür gemästeten jungen 
Hahn. „Schnidahahn“ ist heute ein Sinnbild für Spezial-
itäten und kulinarische Genüsse in der Buckligen Welt. 
Von Juni bis Oktober laden zahlreiche Veranstaltungen 
rund um dieses Thema ein. Da ist für jeden Geschmack 
das Richtige dabei!

Alle Termine unter www.bucklkorb.at

Advent in der Buckligen Welt

In der malerischen Kulisse der Landschaft finden sich 
eine Fülle von Erlebnissen. Ob in der Burgruine Kirch-
schlag, im Museumsdorf Krumbach, im Naturerlebnis-
park Seebenstein, im Schloss Katzelsdorf oder in den 
Kulissen unserer schönen Dörfer – überall duftet es nach 
gebratenen Äpfeln, glitzert zauberhafter Weihnachts-
schmuck und klingen die zarten Töne der Weihnachts-
musik. Krampusritte und Kutschenfahrten mit dem Ni-
kolaus faszinieren sowohl Kinder als auch Erwachsene. 

Termine und Programme unter www.buckligewelt.at

Sooo herzlich feiert die Bucklige Welt

©Wiener Alpen/Walter Strobl



77

Das Sommersonnwend-
feuer zählt zu einem 
der absoluten High-
lights beim Keltenfesti-
val in Schwarzenbach.

fabelhaft!Niederösterreich in 
Bad Schönau

Rund um Fronleichnam heißt es wieder „Komm, erzähl 
mir eine Geschichte“. An diesen Tagen wird Bad Schö-
nau und die Bucklige Welt in eine fabelhafte Bühne 
für ErzählkünstlerInnen aus aller Welt. Das Festival der 
Geschichten bietet dabei nicht nur klassische Erzähler, 
sondern auch Tanz, Maskentheater, Körperartistik oder 
Musik in höchster Qualität. Im Rahmen des Festivals 
wird etwas präsentiert, was unsere Gesellschaft heute 
mehr denn je braucht: Die Kunst des Erzählens und die 
Kunst des Zuhörens. Wie meint Festivalleiter Folke Te-
getthoff so treffend: „Es gibt keine größere Sehnsucht, 
als jemanden zu finden, der einem zuhört“.  Kommen 
auch Sie, hören Sie, genießen Sie, staunen Sie!

Tickets & Infos zu allen Veranstaltungen:
Kurgemeinde Bad Schönau, 
fabelhaft@bad-schoenau.gv.at, 02646/8284
www.storytellingfestival.at 

Keltenfestival in Schwarzenbach

Das Keltenfestival Bucklige Welt in Schwarzenbach findet 
immer im Juni zur Zeit der Sommersonnenwende statt 
(2019: 21. - 23. Juni, 2020: 19. - 21. Juni). Hier einige 
Details: Freitag - Tag der Schulen. Kinder erstürmen die 
massiv befestigte keltische Siedlung aus dem 1. und 2. 
Jh. v. Chr. unter Anleitung von Archäologen und dem 
Keltenfürsten Vercingetorix mit seinen Kriegern und 
Heerscharen. Wie an allen drei Tagen kann das keltische 
Handwerk in Workshops nachgeahmt werden. Samstags 
entführt Sie irisch-keltische Livemusik mit mystischen 
Klängen und mitreißenden Rhythmen in die weitläufigen 
musikalischen Landschaften Irlands. Trommler begleiten 
den Fackelzug mit mystischem Trommeln. Um 21 Uhr 
wird das Sonnwendfeuer entzündet. Auch am Sonntag 
finden jede Menge Aktivitäten statt. Täglich gibt es Kin-
deranimation und Erwachsenenführungen.

Termine und Programme unter 
www.schwarzenbach.gv.at

© audivision.at
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Was im Jahr 1932 
klein begonnen hat, 
ist zu einer Spielerge-
meinschaft von etwa 
500 Personen aller 
Altersstufen angewach-
sen, die sich (seit 1975 
im 5-Jahres-Rhyth-
mus) für Proben und 
Aufführungen etwa 
ein Jahr lang zur 
Verfügung stellen. 

Passionsspiele in Kirchschlag

Im Jahr 2020 steht in der Stadt Kirchschlag wieder alles 
unter dem Zeichen der Passionsspiele.

Das ursprüngliche Ziel der Passionsspiele ist bis heute 
gleich geblieben: mit den Grundmomenten des christli-
chen Glaubens Mut für das Leben zu machen. Und so 
bedienen sich die Laiendarsteller der Mittel des Thea-
ters, um das Evangelium erlebbar zu machen und das 
„Licht des Heils“ weiterzugeben.

Den passenden Rahmen dafür bietet das Passionsspiel-
haus Kirchschlag, das sich durch seine gute Sicht und 
hervorragende natürliche Akkustik auszeichnet.

Termine und Kartenreservierung unter www.passion.at

© audivision.at

Sooo herzlich feiert die Bucklige Welt

Schattentheater in Bromberg

Mit dem „Schattentheater Bucklige Welt“ ist es gelun-
gen, etwas ganz Andersartiges auf die Bühne zu brin-
gen. Unter der Prämisse „Klein aber fein“ hat sich das 
Schattenspiel als Technik angeboten.
„Unplugged“ könnte man das Unterfangen nennen. 
Die eher schlichte Art der Schattenbilder besticht 
durch Ausdrucksstärke von Mimik und Gestik und 
durch die eindrucksvolle Erscheinung der Silhouetten.

Durch Umsetzen von Texten aus der Weltliteratur in 
ausdrucksvolle Bilder und dynamische Handlungs-
abläufe wird den Zusehern, wie auch den Akteuren 
nachhaltig literarisch Wertvolles nahegebracht.

Termine und Kartenreservierung unter 
www.schattentheater-buckligewelt.at



Malerische Flusstäler, 
sanfte Hügellandschaften 
und aussichtsreiche Ber-
ge: Für Radfahrer, E-Bi-
ker und Mountainbiker 
ist die Bucklige Welt ein 
variantenreiches Ziel mit 
grandiosen Ausblicken.
Entlang der Routen 
lohnen sich immer wieder 
Stopps bei kulturhistorisch 
interessanten Orten. Zum 
Ausruhen und Genießen 
von regionalen Köstlich-
keiten laden die regionsty-
pischen Wirtshäuser ein. 

Mit dem Rad 
durch die Bucklige Welt

81
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Radfahren in der Buckligen Welt
Auf den folgenden Seiten finden Sie Tipps, Anregungen 
und Kontakte für Ihre Radtour in der Buckligen Welt – ob 
mit dem Trekkingrad, dem Rennrad, MTB oder E-Bike.
Die detaillierten Wegbeschreibungen finden Sie 
jeweils im Internet unter 
www.buckligewelt.info/radfahren-bucklige-welt

Radwege für Genießer
Zöbernbach Radweg 
Route: von Kirchschlag über Bad Schönau und 
Krumbach/Unterhaus bis Zöbern (Option: bis Aspang, 
Anschluss an EuroVelo 9)

 Rosengarten Kirchschlag, Wehrkirche Bad Schönau, 
Erlebnisbetriebe Krumbach

Einkehr:

Länge: 17,8 km | 390 hm | 1:40 h  

EuroVelo 9
Route: Bahnhof Wr. Neustadt – Katzelsdorf – Lanzen-
kirchen – Bad Erlach – Pitten – Seebenstein – Scheib-
lingkirchen-Thernberg – Warth – Grimmenstein – Edlitz 
– Thomasberg – Aspang - Mönichkirchen

 Zinnfigurenwelt Katzelsdorf, Therme Linsberg Asia, 
Rosengarten und Schlossberg Pitten,  Burg Seebenstein, 
Wehrkirchen Einstiegsdokumentation Edlitz

Einkehr:

Länge: 55,5 km | 950 hm | 3:40 h  

Anbindung Schwarzataler Radweg an Eurovelo 9 
(ab Sommer 2019)
Route: Lanzenkirchen entlang der Schwarza – 
Föhrenau – Schwarzau/Steinfeld – Neunkirchen – 
Ternitz – Gloggnitz – Payerbach

 Bourbonen-Themenweg Lanzenkirchen, 
Erlebnisbetrieb „Guntrams 11“

Einkehr:

Länge: 26,5 km | 780 hm | 8:00 h

51 6 9

62 128 1611
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Anspruchsvolle Strecken 
für Straßen- und Rennrad
Rennrad-Tour Wehrkirchenstraße 
Route: Bad Schönau – Krumbach – Lichtenegg – Schlat-
ten – Wiesmath – Blumau – Kirchschlag – Bad Schönau

 Museumsdorf Krumbach, Wehrkirche Lichtenegg, 
Burgruine Kirchschlag

Einkehr:

Länge: 63 km | 1230 hm | 2:30 h   

Panoramaroute Bucklige Welt 
Route: Wr. Neustadt – Katzelsdorf – Lanzenkirchen – 
Walpersbach – Hochwolkersdorf – Wiesmath – Hollenthon 
– Kaltenberg – Ransdorf – Lembach – Kirchschlag – Bad 
Schönau – Hochneukirchen – Gschaidt – Schlag – Zöbern 
– Krumbach – Thomasberg – Edlitz – Grimmenstein

 Zinnfigurenwelt Katzelsdorf, Bourbonen-Themenweg 
Lanzenkirchen, Gedenkraum 1945 Hochwolkersdorf, 
Wetterlehrpfad Hollenthon, Wallfahrtskirche Maria Schnee, 
Rosengarten Kirchschlag, Museumsdorf Krumbach

Einkehr:

Länge: 117 km | 1900 hm | 6 h  

©
W

ie
ne

r 
A

lp
en

/C
hr

is
tia

n 
K

re
m

sl

83

1

1

4

3

4

5

5 2 4

6 8 91

5 17

5

10

174

6

1510

14



Per E-Bike durch die 
Bucklige Welt
Zehn miteinander verbundene E-Bike-Routen führen zu 
den schönsten Plätzen rund um den Kurort Bad Schö-
nau, den Thermenort Bad Erlach, die Dörfer und Anhö-
hen in der Buckligen Welt. 

E-Bikes kann man vielerorts ausleihen und auch vorre-
servieren. Akku- und Ladestationen befinden sich zu-
meist bei Gasthäusern und Konditoreien. 

Panoramaroute 
Route: Bad Schönau – Kirchschlag – Tiefenbach – 
Bad Schönau

 Rosengarten und Wehrkirche Kirchschlag, 
Kurpark Bad Schönau

Einkehr:

Länge: 23,5 km | 400 hm | 1:30 h  

Rosengartenroute
Route: Kirchschlag – Lembach – Stang – Aigen – 
Kirchschlag 

 Burgruine und Stadtmuseum Kirchschlag

Einkehr:

Länge: 23,4 km | 530 hm | 1:30 h  

Aussichtsroute 
Route: Krumbach – Weißes Kreuz – Schaueregg – 
Krumbach

 Erlebnisbetriebe „Eis Greissler“ und „Schwarzbräu“

Einkehr:

Länge: 13 km | 400 hm | 1 h  
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Tagestour durch die Bucklige Welt 
Route: Bad Schönau – Tiefenbach – Lichtenegg – 
Schlag – Thernberg – Bromberg – Pitten –  Bad Erlach – 
Walpersbach Klingfurth – Hochwolkersdorf – Wiesmath – 
Hollenthon – Spratzeck – Lembach – Kirchschlag – Bad 
Schönau

 Wallfahrtskirche Maria Schnee, Erzherzog Johann 
Dokumentation Thernberg, Hacker Haus Bad Erlach, 
Gedenkraum 1945 Hochwolkersdorf, Rosengarten 
Kirchschlag

Einkehr:

Länge: 97,8 km | 550 hm | 6:30 h  

Grenzlandroute 
Route: Zöbern – Zöberner Au – Unterhaus – Krumbach – 
Königsegg – Zöbern

 Museumsdorf Krumbach, Erlebnisbetrieb „Eis Greissler“

Einkehr:

Länge: 29,9 km | 541 hm | 2:35 h  

Wetterroute
Route: Hollenthon – Gleichenbach – Thal – Blumau – 
Hollenthon

 Wetterlehrpfad und Obstlehrpfad Hollenthon

Einkehr:

Länge: 27 km | 530 hm | 2 h  

Windradroute
Route: Lichtenegg – Pesendorf – Hollenthon – 
Spratzeck – Spratzau – Lichtenegg

 Windrad mit Aussichtsplattform, Wetterlehrpfad 
Hollenthon, Erlebnisbetrieb „Mandl’s Ziegenhof“

Einkehr:

Länge: 23 km | 400 hm | 1:30 h  
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Weitblickroute
Route: Grimmenstein – Hochegg – Urbankapelle – 
Grimmenstein

 Burg Grimmenstein

Einkehr:

Länge: 17 km | 500 hm | 1:15 h  

St. Anna Route
Route: Wiesmath – Schwarzenbach – Hochwolkersdorf – 
Wiesmath

 Wallfahrtskirche St. Anna, Keltendorf Schwarzen-
bach, Gedenkraum 1945 Hochwolkersdorf

Länge: 16,5 km | 370 hm | 1:30 h  

Hexenroute
Route: Bromberg – Schlag – Thernberg - Bromberg

 Hexenweg Bromberg, Erzherzog Johann Dokumenta-
tion Thernberg, Erlebnisbetrieb „Wolfsbräu“

Einkehr:

Länge: 21,4 km | 530 hm | 2 h  

KulTour-Route
Route: Katzelsdorf – Bad Erlach – Walpersbach –
Klingfurth – Pitten – Lanzenkirchen – Katzelsdorf

 Zinnfigurenwelt  Katzelsdorf, Therme Linsberg Asia,
Hacker Haus Bad Erlach, PIZ 1000 Pitten,
Bourbonen-Themenweg Lanzenkirchen

Einkehr:

Länge: 34 km | 200 hm | 2 h  
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Bucklbiken mit dem 
Mountainbike
Steinkreis-Strecke
Route: Krumbach – Feichten – Buchegg – Untertiefen-
bach – Krumbach

 Steinkreis, Erlebnisbetrieb „Edelbrände Kölbel“

Einkehr:

Länge: 27 km | 700 hm | 2:40 h  

Herz-Kreislauf-Strecke 
Route: Bad Schönau – Kirchschlag – Habich – 
Harmannsdorf – Hutwisch – Almen – Bad Schönau

 Blickplatz Hutwisch, Kurpark Bad Schönau

Einkehr:

Länge: 21 km | 700 hm | 2:40 h  

Bike the Bugles-Strecke
Route: Krumbach – Ransdorf – Purgstall – Tiefenbach
 – Krumbach 

 Erlebnisbetrieb „Schwarzbräu“

Einkehr:

Länge: 18 km | 650 hm | 2:30 h  

Rosalien-Tour
Route: Lanzenkirchen – Mittereck – Ofenbach – 
Lanzenkirchen

 Wehrkirche Ofenbach

Einkehr:

Länge: 13 km | 410 hm | 1:15 h  
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Fahrradverleih
Hotel Linsberg Asia****s
Thermenplatz 1, 2822 Bad Erlach
02627/48000-330 | www.linsbergasia.at 

Fitness & Cycling Center im 
Mobilitätscenter Luckerbauer 
(Verleih auch in größerer Stückzahl)
Bundesstraße 38, 2851 Krumbach
02647/42347-64 | Werner Sallmutter
Mo-Fr 7-16.30 Uhr | Sa 7-12 Uhr
www.f-cc.at

Krumbacherhof*** 
E-Bike-, Mountainbike- & Rennradverleih
Bundesstraße 19, 2851 Krumbach | 02647/422 50
Geführte Touren und Routenvorschläge 
unter www.krumbacherhof.at

Café-Restaurant Schloss Krumbach
Schloss 1, 2851 Krumbach
02647/42209 | www.schlosskrumbach.at

Vivea Gesundheitshotel Bad Schönau 
„Zum Landsknecht“
Kurhausstraße 11, 2853 Bad Schönau
02646/90500-1501
www.vivea-hotels.com

Hotel Geier***
Hauptstraße 29, 2853 Bad Schönau
02646/8383 | www.hotelgeier.at

Hotel Post – Hönigwirt***s
Günser Straße 2, 2860 Kirchschlag
02646/2216 | www.hotel-post-hoenig.at

Action, Genuss und gute Laune beim Radfahren, 
Mountainbiken oder mit dem e-Bike in der Buckligen Welt.
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Reparaturwerkstätten
2-Rad Schnabl
Hauptstraße 3, 2822 Bad Erlach
02627/48217 | www.2rad-schnabl.at
Mo-Mi & Fr 8-12 Uhr & 14-18 Uhr | Do & Sa 8-12 Uhr

Fitness & Cycling Center im Mobilitätscenter Luckerbauer 
Bundesstraße 38, 2851 Krumbach
0650/5807637 | Alfred Schabauer 
Mo-Fr 7-16.30 Uhr | Sa 7-12 Uhr
www.f-cc.at

Schlauchomat 
(Selbstaustausch und Schnellreparatur bei Reifenpannen)
Am Parkplatz des Krumbacherhofs
Bundesstraße 19, 2851 Krumbach

Sport 2000 Picher
Hauptplatz 11, 2860 Kirchschlag
02646 / 3477 | www.picheronline.at 
Mo-Fr 8-12 & 14-18 Uhr | Sa 8-12 Uhr

Radfahren in der Buckligen Welt
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Tourenblätter
Eine Ergänzung zum Überblicksfolder, beispielsweise für 
den Radweg im Feistritztal und den EuroVelo 9-Thermen-
radweg. Eine Landkarte informiert über den Strecken-
verlauf. Start- und Endpunkt, die wichtigsten Stationen 
entlang der Strecke, die Länge und den Schwierigkeits-
grad sowie etwaige Anschlüsse an andere Radwege 
sind auf einen Blick ersichtlich. Erhältlich im Büro der 
Wiener Alpen (siehe unten) und in den Tourismusbüros 
Bad Schönau (im Gemeindeamt 02646/8284) und Bad 
Erlach (Museum für Zeitgeschichte, 0676/842215550). 

Wiener Alpen App
Ausführliche Toureninformationen sowohl für Rad- und 
Bike-Strecken als auch für Wanderwege. Die App steht 
kostenlos auf www.wieneralpen.at/app zur Verfügung.

Bett+Bike Betriebe
In Unterkünften mit dem Bett+Bike-Gütesiegel sind 
Radfahrer und ihre Ausrüstung gut aufgehoben. In der 
Buckligen Welt sind das der Krumbacherhof in Krum-
bach, das Gasthaus Buchegger in Tiefenbach, das Vi-
talZeit Hotel Weber in Bad Schönau, der Gasthof Pichler 
in Petersbaumgarten und das Grandhotel Niederöster-
reichscher Hof in Lanzenkirchen. Nähere Infos unter 
www.wieneralpen.at/bett-bike.

Information und Zimmer-Reservierung:
Wiener Alpen in Niederösterreich Tourismus GmbH
Schlossstraße 1, 2801 Katzelsdorf
02622/78960 (Mo – Fr von 8:30 – 16:00 Uhr)
info@wieneralpen.at | www.wieneralpen.at

Weiterführende Informationen
E-Bike Bucklige Welt
Der kostenlose E-Bike-Folder beschreibt alle E-Bike-Rou-
ten der Buckligen Welt im Detail - mit Landkarte und 
Höhenprofilen. Außerdem informiert der Folder über alle 
Verleih- & Ladestationen sowie Ausflugsziele, Einkehr- 
und Einkaufsmöglichkeiten entlang der Strecken. Online 
erhältlich unter www.wieneralpen.at/prospektbestellung 
oder im Büro der Wiener Alpen. 

Termine für Mountainbiker
Bike the Bugles Mountainbike Marathon, Krumbach 
www.bikethebugles.at

Schlossberg XC Mountainbike Bewerb, Kirchschlag 
www.mtb-team-buckligewelt.at 

Für Mountainbiker gibt es zahlreiche Routen über Stock und Stein.
Wer große Hindernisse sucht, ist in der Buckligen Welt genau richtig! 
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Radfahren in der Buckligen Welt



Bei einem Besuch in der 
Buckligen Welt ist es ein 
absolutes „Muss“, die 
1000 Hügel zu erkun-
den. Am Besten bei einer 
unserer gekennzeich-
neten Wanderungen 
in der Buckligen Welt. 
Hoch oben auf unseren 
Hügeln lässt sich dieses 
„Paradies der Blicke“ am 
Besten genießen.

Wandern in der 
Buckligen Welt
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Wandern in der Buckligen Welt
Auf den folgenden Seiten finden Sie Tipps, Anregungen 
und Kontakte für Ihre Wanderung in der Buckligen 
Welt – von der Mehrtagestour bis zum gemütlichen 
Spaziergang.
Die detaillierten Wegbeschreibungen finden Sie 
jeweils im Internet unter 
www.buckligewelt.info/wandern-bucklige-welt 

Rundwanderungen 
Kulinarische Wanderung durch die Bucklige Welt
Route: Wanderhotel Krumbacherhof in Krumbach – 
Kirchschlag – Ödhöfen bei Bad Schönau – Krumbach

 Wanderung im Zeichen des kulinarischen Genusses, 
Burgruine Kirchschlag

Einkehr & Produkte:

Länge: 26,5 km | 780 hm | 8:00 h

Wanderung zur Therme in Bad Erlach
Route: Bahnhof Katzelsdorf – Eichbüchl – Ofenbach – 
Lanzenkirchen – Haderswörth – Therme Linsberg Asia 
Bad Erlach

 Blickplatz Eichbüchl, Hacker Haus Bad Erlach, 
Zinnfigurenwelt Katzelsdorf, Therme Linsberg Asia, 
Bourbonen-Themenweg Lanzenkirchen

Einkehr & Produkte:

Länge: 17,8 km | 370 hm | 4:30 h  

Franziskusweg NÖ-Süd - 
Ein spirituell-kultureller Pilgerrundwanderweg
Route: Wr. Neustadt – Lanzenkirchen – Linsberg – 
Schwarzau am Steinfeld – Pitten – Bad Erlach – 
Katzelsdorf – Wr. Neustadt

Einkehr & Produkte:

Länge: 36 km | Mehrtageswanderung
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Rosalia Rundwanderweg (ab Sommer 2019)
Route: Schloss Katzelsdorf – Lanzenkirchen – Walpersbach 
Bad Erlach – Pitten – Wr. Neustadt – Katzelsdorf

 Zinnfigurenwelt Katzelsdorf, Bourbonen Themenweg 
Lanzenkirchen, Hacker Haus Bad Erlach, Therme 
Linsberg, PIZ 1000 in Pitten

Einkehr & Produkte:

Länge: 80 km | Mehrtageswanderung

Ausflugswanderungen
„Tut gut!“ Wanderweg Lichtenegg – Maria Schnee
Route: GH Neumüller Kaltenberg – Wallfahrtskirche 
Maria Schnee – Waldspielplatz – Kaltenberg

 Wallfahrtskirche Maria Schnee, Waldspielplatz

Einkehr & Produkte:

Länge: 4,6 km | 130 hm | 1:30 h

Weg der Blicke – Bad Schönau
Route: Rundwanderweg ab Kurpark Bad Schönau – 
Ortbauer – Maierhöfen – Bad Schönau

 Tafeln mit kurzen Texten von Ernst Ferstl, 
Ausblick auf Bad Schönau

Einkehr & Produkte:

Länge: 6 km | 170 hm | 1:40 h 
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Walderlebnisweg Gschaidt
Route: Dorfplatz Gschaidt – Walderlebnisweg – Dorfplatz

 20 Infotafeln zu den Themen Wald und Holz

Einkehr & Produkte:

Länge: 3 km | 100 hm | 1:15 h

Bromberger Hexenweg
Route: Ortszentrum Bromberg – Schlattenbach

 Infotafeln zur Kräuterfrau Afrah Schickh

Einkehr & Produkte:

Länge: 2,5 km | 30 hm | 0:45 h

Krumbacher Himmelsteig 
Route: Gemeindeparkplatz Krumbach – Krumbacher-
hof – Holzbauer Kapelle – Wagenhofer Kapelle – Rad-
weg – Gemeindeparkplatz

 Museumsdorf Krumbach

Einkehr & Produkte:

Länge: 6 km | 140 hm | 1:30 h

Zum Teufelstein in Wiesmath
Route: Rundwanderweg ab Parkplatz Zentrum Wies-
math über Lehen zum Teufelstein und wieder retour

 Teufelstein

Einkehr & Produkte:

Länge: 6 km | 140 hm | 1:00 h

Wasserweg in Grimmenstein
Route: Rathausplatz Grimmenstein – Hütten – 
Petersbaumgarten - Grimmenstein

 Wandern entlang der Pitten und des Kegelbachs, 
Ursulaquelle

Einkehr & Produkte:

Länge: 5 km | 80 hm | 1:45 h

Ernst Ferstl Gedankenweg nach Krumbach
Route: Dorfzentrum Bad Schönau – Zöbernbach – 
Museumsdorf Krumbach

 Tafeln mit kurzen Texten von Ernst Ferstl, 
Museumsdorf Krumbach

Einkehr & Produkte:

Länge: 4,6 km | 60 hm | 1:15 h

Weg auf den Hutwisch
Route: Dorfplatz Bad Schönau – Hallergraben – Schüt-
zenkasten – Wenigreith – Hutwisch

 Aussichtswarte Hutwisch mit Rundblick bis Schnee-
berg und Neusiedlersee

Einkehr & Produkte:

Länge: 4,7 km | 470 hm | 2:00 h

Eichbüchler Rundwanderweg 
Route: Schlossplatz Katzelsdorf – Leitha – Eichbüchl

 Schloss Eichbüchl, Blickplatz Eichbüchl

Einkehr & Produkte:

Länge: 8 km | 130 hm | 2:30 h

Erzherzog Johann Rundwanderweg – Scheiblingkirchen
Route: Rundkirche Scheiblingkirchen – Gleißenfeld – 
Türkensturz – Thernberg - Scheiblingkirchen

 Rundkirche Scheiblingkirchen, Ruine Türkensturz – 
Erzherzog Johann Dokumentation Thernberg

Einkehr & Produkte:

Länge: 20,5 km | 400 hm | 7:00 h

Wetterlehrpfad Hollenthon
Route: Ortszentrum Hollenthon – Wetterlehrpfad –  
Ortszentrum Hollenthon

 11 Info-Tafeln rund ums Wetter und Klima

Einkehr & Produkte:

Länge: 1 km | 30 hm | 0:50 h 
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Wanderung zur Burg Seebenstein und 
Ruine Türkensturz
Route: Bahnhof Seebenstein – „Neuer Schlossweg“ zur 
„Großen Reit“ – Ruine Türkensturz – Burg Seebenstein – 
„Alter Schlossweg“ – Seebenstein

 Ruine Türkensturz und Burg Seebenstein

Einkehr & Produkte:

Länge: 7,5 km | 320 hm | 2:15 h

Keltenrundwanderweg Schwarzenbach
Route: Rundwanderweg ab Parkplatz Keltenberg über 
Bründlkapelle und Trift zum Keltenfestplatz und retour

 keltische Wallanlage mit Erlebnispark und 
Museumsturm

Einkehr & Produkte:

Länge: 2,5 km | 110 hm | 0:45 h

Weg nach Ödenkirchen 
Route: Rundwanderweg ab Kirche Haßbach über 
Hohenberg – Ödenkirchen – Hosendorf – Molfritz 
retour nach Haßbach

 Bildlinde mit Blick auf Schneeberg und Rax, 
Urbankapelle

Einkehr & Produkte:

Länge: 10,2 km | 80 hm | 1:45 h
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Spaziergänge 

Janetschekpfad in Hochwolkersdorf
Route: Spaziergang durch Hochwolkersdorf - acht Sta-
tionen beschreiben den Lebensweg des Dichters Albert 
Janetschek

Einkehr & Produkte:
Länge: 5 km | 100 hm | 1:15 h

Spielplatzweg Lichtenegg
Route: Rundwanderung ab Kirchenplatz Lichtenegg 
vorbei an vier Spielplätzen.

Einkehr & Produkte:
Länge: 8,5 km | 220 hm | 3:00 h

Zeitsprünge 4000
Route: Historienpfad durch Pitten - fünf Stationen 
zeigen eine Zeitreise durch 4000 Jahre Pitten

Einkehr & Produkte:

Naturerlebnispark Seebenstein
Route: Entspannender Spaziergang durch den idylli-
schen Park von Seebenstein mit Waldlehrpfad.

Kurpark Bad Schönau
Route: Der weitläufige Kurpark eignet sich bestens 
für einen gemächlichen Spaziergang. Die gepflegten 
Blumenbeete und der schöne Spielplatz machen den 
Spaziergang zu einem Erlebnis für die ganze Familie.

Einkehr & Produkte:
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Wandern in der Buckligen Welt
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Die Bucklige Welt hat eine große Auswahl verschiedener Wanderwege - 
für Familien, für Sportliche und natürlich auch für Ausdauernde!

Wanderhotels
Zertifizierte Wanderhotels bieten hohe Qualitätsstan-
dards: Sie orientieren sich an den Bedürfnissen der 
Wanderer. Hier kann man Ausrüstung ausleihen, erhält 
Wandertipps und auf Wunsch stellt sich der Gastgeber 
sehr gerne auch als Wanderführer zur Verfügung. 

Wanderhotel Krumbacherhof 
Bundesstraße 19, 2851 Krumbach
02647/422 50 | www.krumbacherhof.at 

Wanderhotel Molzbachhof
Tratten 36, 2880 Kirchberg/Wechsel
02641/2203 | www.molzbachhof.at 
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Wandern am Wiener Alpenbogen
Wie ein Abbild des großen europäischen Alpenbogens 
fächert sich südlich von Wien der Wiener Alpenbo-
gen auf. Von den Hügeln der Buckligen Welt steigt 
die Landschaft über die Almen des Wechsels zum 
Semmering an, erreicht mit Rax und Schneeberg ihre 
alpinen Höhepunkte und sinkt über die Hohe Wand bo-
genförmig in die Ebene nach Wiener Neustadt zurück. 
19 individuell begehbare Etappen mit zahlreichen 
Wanderstartplätzen und durchgehender Beschilde-
rung, umrunden den Wiener Alpenbogen mit seinen 
abwechslungsreichen Landschaftsformen. Sechs davon 
führen durch die Bucklige Welt. 

Alle Informationen im Überblick unter:
www.buckligewelt.info/a-unterwegs-am-wiener-alpenbogen

Weiterführende Informationen
Überblicksfolder 
Der kostenlose Überblicksfolder zum Wandern in den 
Wiener Alpen verschafft einen Überblick über die 19 
Etappen des Wegs am Wiener Alpenbogen - rund 300 
Wanderkilometer im „Paradies der Blicke“. Erhältlich 
unter www.wieneralpen.at/prospektbestellung oder im 
Büro der Wiener Alpen.

Freytag & Berndt Karte
Die Karte der Wiener Alpen im Maßstab 1:55.000 zeigt 
den Gesamtüberblick zu den Wanderwegen der Region. 
Erhältlich bei Urlaubsbuchung im Büro der Wiener Alpen. 

Wiener Alpen App
Ausführliche Toureninformationen sowohl für Rad- und 
Bike-Strecken als auch Wanderwege. Die App steht kos-
tenlos auf www.wieneralpen.at/app zur Verfügung.

Information und Zimmer-Reservierung:
Wiener Alpen in Niederösterreich Tourismus GmbH
Schlossstraße 1, 2801 Katzelsdorf
02622/789 60 (Mo – Fr von 8:30 – 16:00 Uhr)
info@wieneralpen.at | www.wieneralpen.at

Wandern in der Buckligen Welt
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Gesundheit und Wohlbefin-
den wird in der Buckligen 
Welt groß geschrieben. 
Gesundheit und Wellness 
finden Sie in Bad Schönau, 
Bad Erlach und auch in der 
Natur und Landschaft der 
Buckligen Welt. 

Sooo wohl tut die 
Bucklige Welt!
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Bad Schönau

Gesundheit aus 
der Natur! 
Die Kurgemeinde Bad Schönau wird zu Recht als 
das Zentrum zur Behandlung von Durchblutungs-
störungen, Herz-, Kreislauf- und Gefäßerkrankungen 
bezeichnet. Ermöglicht werden die hervorragenden 
Erfolge bei der Behandlung der genannten Gesund-
heitsstörungen durch die Anwendung des örtlichen 
Heilmittels, der natürlichen Kohlensäure. Diese strömt 
gemeinsam mit dem Mineralwasser an die Oberflä-
che, wird dort vom Wasser getrennt und für verschie-
dene Gesundheitsanwendungen eingesetzt. 
Daneben bieten ergänzende Angebote wie Wander- 
und Radwege, E-Bikeverleih, ein attraktiver Kurpark 
sowie viele Musik- und Kulturveranstaltungen eine 
angenehme Atmosphäre, in der Erholung und Gesun-
dung in bester Weise gelingen.

Besuchen Sie ab 2020 das „Sconarium“, dort erfah-
ren Sie viel Wissenswertes über die Kraft und die Wir-
kung der natürlichen Bad Schönauer Kohlensäure!

Tourismusgesellschaft Bad Schönau GmbH
Kurhausstraße 8, 2853 Bad Schönau
02646/8284 | gemeinde@bad-schoenau.gv.at | badschoenau.at
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Hotel & Spa Linsberg Asia****S
Thermenplatz 1   |   2822 Bad Erlach

02627/48000   |   mail@linsbergasia.at

www.linsbergasia.at

Hotel & Spa Linsberg Asia****S

 

Ungestörte Ruhe, tiefenwirksame Erholung und 
vollendete Entspannung – dafür steht Linsberg Asia – 
ein Resort, das Hotel, Therme und Spa vereint. 
Entdecken Sie Linsberg Asia - Österreichs einzige 
Erwachsenentherme, 40 min von Wien entfernt.

Breakfast & Therme
* 1x Ganztages Thermeneintritt
* Frühstücksbuffet im Hotel-Restaurant „China Grill“
ab € 47,- (Mo-Fr),  ab € 49,- (Sa-So)

Dinner & Therme
* 1x Ganztages Thermeneintritt
* exquisites Dinner-Buffet im Hotel-Restaurant „China Grill“
ab € 65,- (Mo-Fr),  ab € 67,- (Sa-So)

Linsberg Sonntag
* 1 Übernachtung im Doppelzimmer inkl. Halbpension 
* Nutzung der THERME Linsberg Asia mit 15.000 m²  
   und eigenem Hotel-SPA
1 Nacht ab € 107,- p.P. im DZ Kamelie (Anreise Sonntag)



Sooo schenkt die
Bucklige Welt!

Der beliebte Buckltaler ist dem Euro gleich-
wertig und kann in allen Betrieben der 

Buckligen Welt eingelöst werden. Dieser soll 
den Einkauf direkt in der Region fördern. 

Das stärkt unsere regionale Wirtschaft und 
schafft neue Arbeitsplätze! 

Erhältlich in 

allen Banken 

der Buckligen 

Welt! 

Wirtschaftsplattform Bucklige Welt
Hauptstraße 22, 2813 Lichtenegg 
wirtschaft@buckligewelt.at | 0676 91 87 028
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Landwirtschaftliche Fachschule Warth
Das agrarische Bildungszentrum der Buckligen Welt

3 Ausbildungszweige unter einem Dach:
•	 Dreijährige Fachschule „Landwirtschaft“
•	 Dreijährige Fachschule „Ländliches Betriebs- & 

Haushaltsmanagement
•	 Einjährige Spezialausbildung „Metallbearbeitung“

•	 Abendschulen zum landwirtschaftlichen Facharbeiter 
und Forstfacharbeiter

•	 Umfangreiches Kursprogramm für Erwachsene
•	 Standorte NÖ Imkerschule und Greenkeeper-Akademie

Das Bildungszentrum Warth bildet mit dem vielfältigen 
Aus- und Weiterbildungsangebot die Grundlage für die 
Qualität der regionalen Produkte und Angebote.

LFS Warth
2831 Warth, Aichhof 1
02629/2222-0, bildungszentrum@lfs-warth.ac.at, www.lfs-warth.ac.at

Ausgabe 2019
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